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Auktionsbedingungen

Durch die Teilnahme an der Auktion werden die folgenden Bedingungen anerkannt:
1. Die Versteigerung erfolgt in Schweizer Franken. Der Zuschlag erfolgt nach dreimaligem Aufruf an 
den Höchstbietenden, dessen Gebot vom Auktionator (für elektronische (online) Auktionen: virtueller 
Auktionator) anerkannt wurde, und verpflichtet zur Annahme. Der Ausruf erfolgt in der Regel bei 80% 
des Schätzpreises, sofern nicht höhere Angebote vorliegen. Schriftliche Gebote haben Vorrang gegenüber 
telefonischen oder elektronischen Geboten. Jeder Ersteigerer verpflichtet sich persönlich für die durch ihn 
getätigten Käufe. Er kann nicht nachträglich geltend machen, für Rechnung Dritter gehandelt zu haben. 
2. Telefonische oder schriftliche Bietaufträge (auch per E-Mail oder Fax) von nichtanwesenden 
Interessenten werden bis 24 Stunden vor Auktionsbeginn entgegengenommen. Elektronische Angebote 
über die Onlineplattform werden bis zum Zeitpunkt des Beginns der elektronischen Auktion angenommen. 
Sie sind unwiderruflich und verbindlich. Telefonische Bieter sind damit einverstanden, dass das Gespräch 
aufgezeichnet werden kann. Das Auktionshaus übernimmt keinerlei Haftung für schriftliche, elektronische 
und telefonische Bietaufträge. 
3. Bieter werden gebeten, sich vor der Auktion zu legitimieren und anschliessend registrieren zu lassen. 
Das Auktionshaus kann eine Bankreferenz und/oder Sicherheiten verlangen. Es steht im Ermessen des 
Auktionshauses, eine Person nicht an der Auktion teilnehmen zu lassen. 
4. Es steht dem Versteigerer nach seinem Ermessen frei, ein Gebot heraufzusetzen oder ohne Angabe 
von Gründen abzulehnen. Der Versteigerer behält sich ferner das Recht vor, Lose zu vereinigen, zu trennen, 
ausserhalb der Reihenfolge anzubieten oder wegzulassen bzw. von der Auktion zurückzuziehen. 
5. Auf dem Zuschlagspreis ist ein Aufgeld (Provision) von 22,5% zu entrichten. Die schweizerische 
Mehrwertsteuer von 8,1% wird auf den Endpreis (Zuschlagspreis plus alle weiteren vom Auktionshaus dem 
Käufer in Rechnung gestellte Beträge) erhoben. Goldmünzen (AV) sind von der MwSt. befreit.
 Bei Ausfuhr des ersteigerten Objekts ins Ausland wird dem Käufer die MwSt. zurückerstattet, wenn er 
eine rechtsgültige Ausfuhrdeklaration des schweizerischen Zolls beibringt.
6. Der Gesamtpreis wird mit erfolgtem Zuschlag zur Zahlung fällig und ist vor der Aushändigung des 
Objekts zu bezahlen, ausser es sei vor der Auktion eine andere schriftliche Abmachung getroffen worden. 
Für verspätete Zahlungen wird ein Verzugszins von 1% pro Monat in Rechnung gestellt. Das Eigentum 
geht erst mit der vollständigen Bezahlung auf den Käufer über. In der Regel liefert NAC das ersteigerte 
Objekt nicht vor der Bezahlung an den Käufer aus. Eine allfällige frühere Auslieferung bewirkt ausdrücklich 
keinen Eigentumsübergang und ändert nichts an der Zahlungsverpflichtung des Käufers.
Hat der Käufer nicht sofort und auch nicht innert fünf Tagen ab Erhalt einer eingeschriebenen schriftlichen 
Mahnung bezahlt, so ist NAC ohne weiteres und ohne weitere Anzeige berechtigt, vom Verkauf 
zurückzutreten.
7. Versand und Versicherung erfolgen auf Kosten und Risiko des Käufers (Ersteigerers). Im Ausland 
verrechnete Gebühren und Steuern gehen zulasten des Käufers (Ersteigerers). Diesem obliegt es, sich über 
ausländische Zoll- und Devisenvorschriften zu informieren. Das Auktionshaus übernimmt keine Haftung 
für allfällige Zuwiderhandlungen gegen solche Vorschriften.
8. Der Käufer verpflichtet sich, die erworbenen Waren nicht in Länder oder Gebiete zu exportieren, die 
wirtschaftlichen Sanktionen, Embargos oder anderen Handelsbeschränkungen unterliegen, die von der 
Schweizerischen Eidgenossenschaft verhängt wurden. Darüber hinaus verpflichtet sich der Käufer, die 
erworbenen Waren nicht an Personen oder Einrichtungen zu übertragen oder ihnen zur Verfügung zu 
stellen, die von Sanktionen der Schweizerischen Eidgenossenschaft betroffen sind, und alle aktuellen 
Schweizer Vorschriften bezüglich Export und Sanktionen einzuhalten.
9. Alle Angaben im Katalog wurden nach bestem Wissen und Gewissen zusammengestellt. Erweist sich 
ein Objekt nach dem Auktionsverkauf als Fälschung, so wird NAC den Verkauf namens des Einlieferers 
rückgängig machen und dem Käufer (Ersteigerer) den Kaufpreis (inkl. MWST) zurückerstatten. Der Käufer 
(Ersteigerer) kann eine solche Rückabwicklung ab dem Tag des Zuschlages für einen Zeitraum von zwei 
Jahren verlangen, sofern er den Mangel nach Entdeckung desselben mit eingeschriebenem Brief innert 
einer Frist von 5 Tagen gerügt hat.
10. Die zur Versteigerung gelangenden Objekte werden für Rechnung Dritter versteigert oder sind 
Eigentum des Auktionshauses. Der Käufer (Ersteigerer) hat keinen Anspruch auf Bekanntgabe des 
Einlieferers und ist damit einverstanden, dass das Auktionshaus auch von diesem eine Provision erhält.
11. NAC behält sich das Recht vor, eigens erstellte Fotografien oder Abbildungen der Objekte in seinen 
Publikationen und/oder auf seiner Website zu veröffentlichen und damit zu werben.
12. Die vorstehenden Bedingungen sind Bestandteil eines jeden einzelnen an der Auktion geschlossenen 
Kaufvertrags. Änderungen sind nur schriftlich gültig. Sofern Teile dieser Auktionsbedingungen der geltenden 
Rechtslage nicht mehr oder nicht vollständig entsprechen sollten, bleiben die übrigen Teile in ihrem Inhalt 
und ihrer Gültigkeit unberührt. Massgebend ist die deutsche Fassung dieser Auktionsbedingungen. 
13. Die Auktion findet unter Mitwirkung des Stadtammannamtes Zürich 1 statt. Jede Haftung der 
mitwirkenden Behörde, des Stadtammanns, der Gemeinde oder des Staates für Handlungen des 
Auktionators entfällt. Das Vertragsverhältnis zwischen den Parteien untersteht in allen Teilen dem 
schweizerischen Recht. Erfüllungsort ist der Sitz des Auktionshauses in 8001 Zürich, und ausschliesslicher 
Gerichtsstand ist Zürich.

Conditions of Sale

The following terms and conditions are accepted by all persons participating in the auction:
1. Auction bidding is conducted in Swiss Francs. The highest bidder who has been acknowledged by 
the auctioneer when the hammer falls after the third call, has legally bought the lot (for e-auctions there 
will be a virtual auctioneer). Bidding usually begins at 80% of the estimate, provided no higher offers have 
been submitted. Written bids have priority over telephone and electronic bids. The successful bidder has 
committed himself personally to the purchases made. He cannot claim to have acted on behalf of a third 
party.
2. Absentee bidders can send bids electronically until the start of the sale. Bidders wishing to send a 
written bid by email, fax or participate by telephone must send their bids no later than 24 hours before the 
start of the auction. All bids are final and binding. Telephone bidders must agree that calls may be recorded. 
The auction house does not take responsibility for bidding mandates made by telephone, electronically or 
in writing.
3. Bidders must show proof of identification before the auction, and subsequently register. The Auction 
House may require a bank reference and/or guarantee. The Auction House reserves the right to deny a 
person from participating in the auction. 
4. The auctioneer may raise or reject a bid without giving a reason. Furthermore, they have the right to 
combine, separate, and offer catalogue lots in a different order, as well as omit or withdraw them from the 
auction. 
5. A commission of 22.5% will be levied on the hammer price. The Swiss value added tax (VAT) of 8.1% is 
payable on the final price (hammer price, plus buyer’s commission and any other amounts chargeable by 
the Auction House to the buyer). Gold coins (AV) are exempt from VAT.
 If the purchases are exported, then the VAT will be refunded on production of a legally valid original 
export declaration issued by Swiss Customs.
6. Payment in Swiss Francs is due immediately upon adjudication of the lot and has to be paid with the 
release of the object to the Buyer, unless otherwise agreed in writing before the sale. Late payments will 
be subject to a monthly default interest of 1%. The ownership of a lot will not pass to the Buyer until NAC 
has received full payment on their account. NAC will generally not release a lot to a Buyer before payment. 
Earlier release of the lot does explicitly not affect its title nor the Buyer’s obligation to pay. 
 If the Buyer has failed to make immediate payment or within 5 days after receipt of a registered, written 
reminder, NAC may in its sole discretion cancel the sale of the lot.
7. Shipping and insurance are at the buyer’s (successful bidder’s) cost and risk. Any fees and charges 
payable abroad are borne by the buyer (successful bidder) who is responsible for acquiring the necessary 
information on any applicable customs and foreign exchange regulations. The Auction House accepts no 
liability for any contraventions of such regulations.
8.  The Buyer undertakes not to export the purchased goods to countries or territories subject to economic 
sanctions, embargoes, or other trade restrictions imposed by the Swiss Confederation. Furthermore, the 
Buyer undertakes not to transfer or make available the purchased goods to individuals or entities that are 
subject to sanctions imposed by the Swiss Confederation, and to comply with all current Swiss regulations 
regarding export and sanctions.
9. All identifications and descriptions of the items sold in this catalogue are statements of opinion and 
were made in good faith. Should an item sold later be found to be a fake, NAC shall cancel the sale made on 
behalf of the consignor and refund the sale’s price (including VAT as applicable) to the buyer. The buyer is 
entitled to claim such a refund within a period of two years from the date of the auction, provided that they 
have notified NAC of the defect by registered letter within 5 days from its detection. 
10. The objects which come under the hammer are auctioned on behalf of a third party or are property of 
the Auction House. The buyer (successful bidder) has no entitlement to have the identity of the consignor 
disclosed to them and acknowledges that the Auction House might receive a commission from the 
consignor for the sale.
11. NAC reserves the right to use photographs and other representations of objects sold at auction, for 
promotional purposes, in its own publications and on its website.
12. The above conditions are a component of each individual contract of sale concluded at the auction. 
Alterations must be made in writing in order to be valid. If any parts of these Terms and Conditions should 
be no longer or not fully be in conformity with the valid legal situation, this shall not affect the content and 
validity of the remaining parts. The above-mentioned conditions are written in German, French, Italian and 
English; the only valid text is the German one. 
13. The auction takes place under the supervision of officials of the city of Zurich (Stadtammannamt Zurich 
1). Any liability of the cooperating authority, the municipality or the state for acts of the auctioneer is waived. 
The contractual relationship between parties is subject in all facets to Swiss law. Place of performance is the 
registered office of the Auction House in 8001 Zurich, and the exclusive court of jurisdiction is Zurich.
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Conditions de la vente aux enchères

Du fait de la participation à la vente aux enchères, les conditions suivantes sont réputées être acceptées : 
1. Les enchères sont effectuées en Francs Suisses. L’adjudication est réalisée après trois appels consécutifs 
du plus offrant dont l’offre a été acceptée par le commissaire-priseur et qui constitue une obligation (pour 
les ventes aux enchères électroniques il y aura le commissaire-priseur virtuel). La mise à prix est effectuée 
en règle générale à 80 %, dans la mesure où il n’y a pas d’offres disponibles et plus élevées. Les offres 
formulées par écrit sont prioritaires sur les offres téléphoniques ou électroniques. Chaque enchérisseur 
s’engage personnellement en ce qui concerne les acquisitions réalisées par ses soins. Il ne peut pas faire 
valoir le fait d’avoir agi pour le compte d’une tierce personne.
2. Les demandes d’enchères par téléphone ou par écrit (également par moyen électronique) pour les 
personnes intéressées et non présentes (ou plutôt en ligne pour les ventes aux enchères électroniques) 
doivent être réceptionnées jusqu’à 24 heures avant le début de la vente aux enchères. Toutes les offres 
sont finales et contraignantes. Les enchérisseurs par téléphone acceptent que la communication 
téléphonique puisse être enregistrée. La salle des ventes n’assume aucune responsabilité quant aux 
enchères effectuées par téléphone, électronique ou par écrit.
3. Les enchérisseurs sont priés de se légitimer avant la vente aux enchères et de se faire enregistrer à 
l’issue de la vente. La salle des ventes peut exiger une référence bancaire et/ou une garantie. La salle 
des ventes a le droit de ne pas laisser une personne participer à la vente aux enchères.

4. L’enchérisseur peut, à sa guise, surenchérir une offre ou bien la décliner sans indication de motifs. 
L’enchérisseur se réserve en outre le droit d’associer des lots, de les séparer, de faire des offres en dehors de 
l’ordre prévu ou de les laisser de côté, voire de se retirer de la vente aux enchères.
5. Une commission de 22,5% est perçue sur le prix d’adjudication. La taxe à la valeur ajoutée 
suisse d’un montant de 8,1 % sera perçue sur le prix définitif (prix d’adjudication plus supplément et 
sur tous les autres montants facturés à l’acquéreur par la salle des ventes). Les pièces de monnaie en or 
(AV) sont dispensées de la TVA.

En cas d’exportation de l’objet adjugé vers l’étranger, l’acquéreur se voit restituer la TVA lorsqu’il est en 
mesure de présenter une déclaration d’exportation réglementaire, en bonne et due forme, des autorités 
douanières suisses. 
6. Le prix total en francs suisses est exigible immédiatement après adjudication et doit être acquitté
avant la remise de l’objet adjugé sauf si un autre accord écrit a été conclu avant la vente aux enchères. Pour
les paiements effectués ultérieurement un intérêt moratoire de 1% par mois sera facturé. La transmission
de la propriété à l’acquéreur a lieu seulement à paiement intégral. En général, NAC ne remets pas l’objet
adjugé à l’acquéreur avant paiement. Une éventuelle livraison antérieure n’entraîne expressément aucun
transfert de propriété et ne modifie en rien l’obligation de paiement de l’acheteur.
En cas que l’acquéreur n’a pas payé simultanément et non plus entre les cinq jours après réception d’un
avertissement sous pli recommandé, NAC est en droit de se départir du contrat sans autre formalité et sans 
avis ultérieur.
7. Les frais d’envoi et d’assurance sont à charge et au risque de l’acquéreur (enchérisseur). Les taxes ou
les impôts facturés à l’étranger sont à la charge de l’acquéreur (enchérisseur). Il lui incombe de s’informer
au sujet des directives étrangères en matière de douane et de devises. La salle des ventes décline toute
responsabilité pour les éventuelles infractions à l’encontre de ces directives.
8. L’Acheteur s’engage à ne pas exporter les biens achetés vers des pays ou territoires soumis à des sanctions
économiques, des embargos ou d’autres restrictions commerciales imposées par la Confédération suisse.
En outre, l’Acheteur s’engage à ne pas transférer ou mettre à disposition les biens achetés à des individus
ou entités faisant l’objet de sanctions imposées par la Confédération suisse, et à respecter toutes les
réglementations suisses en vigueur en matière d’exportation et de sanctions.
9. Toutes les indications mentionnées dans le catalogue sont rassemblées en toute conscience et en
toute bonne foi. S’il s’avérait après la vente qu’un objet n’était pas authentique, NAC annulerait la vente faite
de la part du consignataire et rembourserait le prix de vente (y compris toute TVA appliquée) à l’acheteur.
L’acheteur a droit à demander un tel remboursement entre une période de 2 ans à partir de la date de la
vente aux enchères, pourvu qu’il ait averti NAC du défaut par lettre recommandée dans un délai de 5 jours
depuis sa détection.
10. Les objets mis aux enchères le sont pour le compte de tierces personnes ou bien sont la propriété
de la salle des ventes. L’acquéreur (enchérisseur) n’a aucun droit d’obtenir communication du nom de la
personne qui met en vente et se déclare en accord avec le fait que la salle des ventes perçoive une provision
de cette dernière.
11. NAC se réserve le droit d’utiliser les photographes et d’autres représentations des objets vendus lors
de ses ventes aux enchères à des fins promotionnelles, dans ses propres publications et sur son site Internet
12. Les présentes conditions font partie intégrante de tout contrat de vente conclu dans le cadre de la
vente aux enchères. Les modifications ne sont valables que par écrit. Le fait que des parties des présentes
conditions de vente aux enchères venaient à ne plus correspondre, ou du moins plus intégralement, à la
situation juridique en vigueur, n’affecte en rien les autres parties, ni dans leur contenu, ni dans leur validité.
La version en langue allemande constitue la référence des présentes conditions de vente aux enchères.
13. La vente se déroule sous la supervision des fonctionnaires de la ville de Zurich (Stadtammannamt
Zurich 1). L’autorité coopérante, la municipalité et l’État sont exonérés de toute responsabilité pour les actes
du commissaire-priseur. La relation contractuelle entre les parties en cause est soumise, dans toutes ses
composantes, au droit Suisse. La compétence juridique est fixée au siège de la salle des ventes à 8001
Zurich, et le for juridique exclusif est Zurich.

Condizioni di vendita

La partecipazione all’asta comporta l’accettazione delle seguenti condizioni:
1. La valuta in cui viene condotta l’asta è il Franco Svizzero. L’aggiudicazione al miglior offerente, individuato 
dal banditore, avviene dopo la terza chiamata e comporta per l’aggiudicatario l’acquisto con tutti i relativi 
obblighi di legge. Le offerte partono generalmente dall’ 80% del prezzo di stima a meno che una o più offerte 
d’importo maggiore siano state presentate. Le offerte scritte hanno la precedenza sulle offerte telefoniche 
o elettroniche. Il partecipante all’asta è personalmente responsabile per l’acquisto effettuato e non può 
pretendere di avere agito per conto di terzi.
2. I partecipanti all’asta non presenti in sala possono presentare offerte telefonicamente, in forma scritta, 
o per via elettronica fino a 24 ore prima dell’inizio dell’asta. Ogni offerta è finale e vincolante. Coloro che 
trasmettono la propria offerta telefonicamente, prestano il proprio consenso all’eventuale registrazione della 
telefonata. La casa d’asta non si assume alcun tipo di responsabilità per le offerte trasmesse in forma scritta, 
elettronica o telefonica.
3. Per concorrere all’asta, i partecipanti dovranno esibire un documento d’identità e registrarsi. La 
casa d’asta si riserva il diritto di richiedere referenze bancarie o un deposito cauzionale per permettere la 
partecipazione all’asta. La casa d’asta si riserva inoltre il diritto di rifiutare la partecipazione all’asta di un 
soggetto.
4. Il banditore d’asta ha la facoltà di aumentare o rifiutare un’offerta secondo la propria discrezionalità e 
senza necessità di fornire una motivazione. Il banditore si riserva inoltre il diritto di unire, separare, cambiare 
la sequenza prevista o di eliminare e/o ritirare dall’asta determinati lotti.
5. Al prezzo d’aggiudicazione va aggiunta una commissione del 22,5%. L’imposta svizzera sul valore 
aggiunto, pari attualmente al 8,1%, viene applicata sul prezzo finale (prezzo d’aggiudicazione più commissione 
ed ogni altro importo imputabile al compratore dalla casa d’aste). Le monete in oro (AV) sono esonerate 
dal pagamento dell’IVA. 

In caso d’esportazione dell’oggetto acquistato all’asta verso un paese estero, il compratore ha diritto al 
rimborso dell’IVA a seguito di consegna di una valida dichiarazione d’esportazione dell’ufficio doganale della 
Confederazione Elvetica.
6. Il pagamento del prezzo totale è dovuto al momento dell’accettazione dell’offerta e deve essere 
effettuato prima della consegna dell’oggetto, se non diversamente concordato per iscritto prima dell’asta. I 
pagamenti in ritardo saranno soggetti a un interesse dell’1% al mese. La proprietà non passerà all’acquirente 
fino al completo pagamento. Di norma, la NAC non consegnerà l’oggetto d’asta all’acquirente prima del 
pagamento. Una consegna anticipata non comporta espressamente un trasferimento di proprietà e non 
modifica l’obbligo di pagamento dell’acquirente. Se il compratore non dovesse effettuare il pagamento subito 
o entro 5 giorni dalla ricezione di una raccomandata scritta da NAC come avviso di mancato pagamento, la 
NAC si riserverà la facoltà di cancellare la vendita di tale lotto.
7. I costi ed il rischio della spedizione sono a carico dell’acquirente. Qualunque imposta e contributo 
legalmente dovuto nel paese d’esportazione è a carico dell’acquirente (compratore in sede d’asta) il quale è 
responsabile della conoscenza di norme vigenti in materia doganale e di valuta. La casa d’asta non si assume 
alcuna responsabilità nell’eventuale violazione di tali prescrizioni.
8.  L’Acquirente si impegna a non esportare i beni acquistati verso Paesi o territori soggetti a sanzioni 
economiche, embarghi o altre restrizioni commerciali imposte dalla Confederazione Svizzera. Inoltre, 
l’Acquirente si impegna a non trasferire o mettere a disposizione i beni acquistati a individui o entità che 
sono oggetto di sanzioni imposte dalla Confederazione Svizzera, e a rispettare tutte le normative vigenti in 
Svizzera in materia di esportazione e sanzioni.
9. Le indicazioni e descrizioni contenute nel catalogo sono opinioni soggettive ed espresse in buona 
fede. Nel caso in cui un oggetto venisse ritenuto falso, NAC annullerà la vendita condotta per conto del 
consegnatario e rimborserà all’acquirente il prezzo di vendita (compreso di IVA, se applicata). L’acquirente 
ha diritto di richiedere tale rimborso entro un periodo di due anni a partire dalla data della vendita all’asta, 
a condizione che abbia avvisato NAC del difetto tramite lettera raccomandata entro cinque giorni dalla sua 
scoperta. 
10. Gli oggetti offerti vengono messi all’asta per conto di terzi o sono di proprietà della casa d’asta. 
L’acquirente (compratore in sede d’asta) non ha il diritto di conoscere l’identità del consegnatario dell’oggetto 
e prende atto che alla casa d’asta potrebbe venir corrisposta dal consegnatario una commissione per la 
vendita.
11. NAC si riserva il diritto di usare fotografie e altre ripresentazioni di oggetti venduti durante l’asta, nelle 
proprie pubblicazioni e sul proprio sito internet per motivi promozionali.
12. Le condizioni sopra menzionate costituiscono parte integrante di ciascun contratto individuale di 
vendita concluso nell’asta. Eventuali modifiche saranno ritenute valide solo se fatte in forma scritta. Nel 
caso in cui una parte delle presenti Condizioni di Vendita non dovesse essere più totalmente conforme alle 
vigenti disposizioni di legge, ciò non avrà effetto sulla validità delle parti restanti. L’unica versione di testo 
delle Condizioni di Vendita che ha valore legale è quella in lingua tedesca.
13. L’asta si svolge sotto la supervisione dei funzionari della città di Zurigo (Stadtammannamt Zurich 
1). L’autorità cooperante, il comune e lo stato sono esonerati da qualsiasi responsabilità circa le azioni del 
banditore. Il rapporto contrattuale fra le parti è regolato in tutti i suoi aspetti dal diritto della Confederazione 
Elvetica. Il luogo d’adempimento è la sede della casa d’aste a Zurigo (8001). Il foro competente è esclusivamente 
quello di Zurigo.
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Conditions de la vente aux enchères

Du fait de la participation à la vente aux enchères, les conditions suivantes sont réputées être acceptées : 
1. Les enchères sont effectuées en Francs Suisses. L’adjudication est réalisée après trois appels consécutifs
du plus offrant dont l’offre a été acceptée par le commissaire-priseur et qui constitue une obligation (pour
les ventes aux enchères électroniques il y aura le commissaire-priseur virtuel). La mise à prix est effectuée
en règle générale à 80 %, dans la mesure où il n’y a pas d’offres disponibles et plus élevées. Les offres
formulées par écrit sont prioritaires sur les offres téléphoniques ou électroniques. Chaque enchérisseur
s’engage personnellement en ce qui concerne les acquisitions réalisées par ses soins. Il ne peut pas faire
valoir le fait d’avoir agi pour le compte d’une tierce personne.
2. Les demandes d’enchères par téléphone ou par écrit (également par moyen électronique) pour les
personnes intéressées et non présentes (ou plutôt en ligne pour les ventes aux enchères électroniques)
doivent être réceptionnées jusqu’à 24 heures avant le début de la vente aux enchères. Toutes les offres sont
finales et contraignantes. Les enchérisseurs par téléphone acceptent que la communication téléphonique
puisse être enregistrée. La salle des ventes n’assume aucune responsabilité quant aux enchères effectuées
par téléphone, électronique ou par écrit.
3. Les enchérisseurs sont priés de se légitimer avant la vente aux enchères et de se faire enregistrer à
l’issue de la vente. La salle des ventes peut exiger une référence bancaire et/ou une garantie. La salle des
ventes a le droit de ne pas laisser une personne participer à la vente aux enchères.
4. L’enchérisseur peut, à sa guise, surenchérir une offre ou bien la décliner sans indication de motifs.
L’enchérisseur se réserve en outre le droit d’associer des lots, de les séparer, de faire des offres en dehors de
l’ordre prévu ou de les laisser de côté, voire de se retirer de la vente aux enchères.
5. Une commission de 22,5% est perçue sur le prix d’adjudication. Live Internet paieront un frais
supplémentaire de 1%. La taxe à la valeur ajoutée suisse d’un montant de 8,1 % sera perçue sur le prix
définitif (prix d’adjudication plus supplément et sur tous les autres montants facturés à l’acquéreur par la
salle des ventes). Les pièces de monnaie en or (AV) sont dispensées de la TVA.

En cas d’exportation de l’objet adjugé vers l’étranger, l’acquéreur se voit restituer la TVA lorsqu’il est en 
mesure de présenter une déclaration d’exportation réglementaire, en bonne et due forme, des autorités 
douanières suisses. 
6. Le prix total en francs suisses est exigible immédiatement après adjudication et doit être acquitté
avant la remise de l’objet adjugé sauf si un autre accord écrit a été conclu avant la vente aux enchères. Pour
les paiements effectués ultérieurement un intérêt moratoire de 1% par mois sera facturé. La transmission
de la propriété à l’acquéreur a lieu seulement à paiement intégral. En général, NAC ne remets pas l’objet
adjugé à l’acquéreur avant paiement. Une éventuelle livraison antérieure n’entraîne expressément aucun
transfert de propriété et ne modifie en rien l’obligation de paiement de l’acheteur.
En cas que l’acquéreur n’a pas payé simultanément et non plus entre les cinq jours après réception d’un
avertissement sous pli recommandé, NAC est en droit de se départir du contrat sans autre formalité et sans 
avis ultérieur.
7. Les frais d’envoi et d’assurance sont à charge et au risque de l’acquéreur (enchérisseur). Les taxes ou
les impôts facturés à l’étranger sont à la charge de l’acquéreur (enchérisseur). Il lui incombe de s’informer
au sujet des directives étrangères en matière de douane et de devises. La salle des ventes décline toute
responsabilité pour les éventuelles infractions à l’encontre de ces directives.
8. L’Acheteur s’engage à ne pas exporter les biens achetés vers des pays ou territoires soumis à des sanctions
économiques, des embargos ou d’autres restrictions commerciales imposées par la Confédération suisse.
En outre, l’Acheteur s’engage à ne pas transférer ou mettre à disposition les biens achetés à des individus
ou entités faisant l’objet de sanctions imposées par la Confédération suisse, et à respecter toutes les
réglementations suisses en vigueur en matière d’exportation et de sanctions.
9. Toutes les indications mentionnées dans le catalogue sont rassemblées en toute conscience et en
toute bonne foi. S’il s’avérait après la vente qu’un objet n’était pas authentique, NAC annulerait la vente faite
de la part du consignataire et rembourserait le prix de vente (y compris toute TVA appliquée) à l’acheteur.
L’acheteur a droit à demander un tel remboursement entre une période de 2 ans à partir de la date de la
vente aux enchères, pourvu qu’il ait averti NAC du défaut par lettre recommandée dans un délai de 5 jours
depuis sa détection.
10. Les objets mis aux enchères le sont pour le compte de tierces personnes ou bien sont la propriété
de la salle des ventes. L’acquéreur (enchérisseur) n’a aucun droit d’obtenir communication du nom de la
personne qui met en vente et se déclare en accord avec le fait que la salle des ventes perçoive une provision
de cette dernière.
11. NAC se réserve le droit d’utiliser les photographes et d’autres représentations des objets vendus lors
de ses ventes aux enchères à des fins promotionnelles, dans ses propres publications et sur son site Internet
12. Les présentes conditions font partie intégrante de tout contrat de vente conclu dans le cadre de la
vente aux enchères. Les modifications ne sont valables que par écrit. Le fait que des parties des présentes
conditions de vente aux enchères venaient à ne plus correspondre, ou du moins plus intégralement, à la
situation juridique en vigueur, n’affecte en rien les autres parties, ni dans leur contenu, ni dans leur validité.
La version en langue allemande constitue la référence des présentes conditions de vente aux enchères.
13. La vente se déroule sous la supervision des fonctionnaires de la ville de Zurich (Stadtammannamt
Zurich 1). L’autorité coopérante, la municipalité et l’État sont exonérés de toute responsabilité pour les actes
du commissaire-priseur. La relation contractuelle entre les parties en cause est soumise, dans toutes ses
composantes, au droit Suisse. La compétence juridique est fixée au siège de la salle des ventes à 8001
Zurich, et le for juridique exclusif est Zurich.

Condizioni di vendita

La partecipazione all’asta comporta l’accettazione delle seguenti condizioni:
1. La valuta in cui viene condotta l’asta è il Franco Svizzero. L’aggiudicazione al miglior offerente, individuato 
dal banditore, avviene dopo la terza chiamata e comporta per l’aggiudicatario l’acquisto con tutti i relativi 
obblighi di legge. Le offerte partono generalmente dall’ 80% del prezzo di stima a meno che una o più offerte 
d’importo maggiore siano state presentate. Le offerte scritte hanno la precedenza sulle offerte telefoniche 
o elettroniche. Il partecipante all’asta è personalmente responsabile per l’acquisto effettuato e non può 
pretendere di avere agito per conto di terzi.
2. I partecipanti all’asta non presenti in sala possono presentare offerte telefonicamente, in forma scritta, 
o per via elettronica fino a 24 ore prima dell’inizio dell’asta. Ogni offerta è finale e vincolante. Coloro che 
trasmettono la propria offerta telefonicamente, prestano il proprio consenso all’eventuale registrazione della 
telefonata. La casa d’asta non si assume alcun tipo di responsabilità per le offerte trasmesse in forma scritta, 
elettronica o telefonica.
3. Per concorrere all’asta, i partecipanti dovranno esibire un documento d’identità e registrarsi. La 
casa d’asta si riserva il diritto di richiedere referenze bancarie o un deposito cauzionale per permettere la 
partecipazione all’asta. La casa d’asta si riserva inoltre il diritto di rifiutare la partecipazione all’asta di un 
soggetto.
4. Il banditore d’asta ha la facoltà di aumentare o rifiutare un’offerta secondo la propria discrezionalità e 
senza necessità di fornire una motivazione. Il banditore si riserva inoltre il diritto di unire, separare, cambiare 
la sequenza prevista o di eliminare e/o ritirare dall’asta determinati lotti.
5. Al prezzo d’aggiudicazione va aggiunta una commissione del 22,5%. L’imposta svizzera sul valore 
aggiunto, pari attualmente al 8,1%, viene applicata sul prezzo finale (prezzo d’aggiudicazione più commissione 
ed ogni altro importo imputabile al compratore dalla casa d’aste). Le monete in oro (AV) sono esonerate 
dal pagamento dell’IVA. 
 In caso d’esportazione dell’oggetto acquistato all’asta verso un paese estero, il compratore ha diritto al 
rimborso dell’IVA a seguito di consegna di una valida dichiarazione d’esportazione dell’ufficio doganale della 
Confederazione Elvetica.
6. Il pagamento del prezzo totale è dovuto al momento dell’accettazione dell’offerta e deve essere 
effettuato prima della consegna dell’oggetto, se non diversamente concordato per iscritto prima dell’asta. I 
pagamenti in ritardo saranno soggetti a un interesse dell’1% al mese. La proprietà non passerà all’acquirente 
fino al completo pagamento. Di norma, la NAC non consegnerà l’oggetto d’asta all’acquirente prima del 
pagamento. Una consegna anticipata non comporta espressamente un trasferimento di proprietà e non 
modifica l’obbligo di pagamento dell’acquirente. Se il compratore non dovesse effettuare il pagamento subito 
o entro 5 giorni dalla ricezione di una raccomandata scritta da NAC come avviso di mancato pagamento, la 
NAC si riserverà la facoltà di cancellare la vendita di tale lotto.
7. I costi ed il rischio della spedizione sono a carico dell’acquirente. Qualunque imposta e contributo 
legalmente dovuto nel paese d’esportazione è a carico dell’acquirente (compratore in sede d’asta) il quale è 
responsabile della conoscenza di norme vigenti in materia doganale e di valuta. La casa d’asta non si assume 
alcuna responsabilità nell’eventuale violazione di tali prescrizioni.
8.  L’Acquirente si impegna a non esportare i beni acquistati verso Paesi o territori soggetti a sanzioni 
economiche, embarghi o altre restrizioni commerciali imposte dalla Confederazione Svizzera. Inoltre, 
l’Acquirente si impegna a non trasferire o mettere a disposizione i beni acquistati a individui o entità che 
sono oggetto di sanzioni imposte dalla Confederazione Svizzera, e a rispettare tutte le normative vigenti in 
Svizzera in materia di esportazione e sanzioni.
9. Le indicazioni e descrizioni contenute nel catalogo sono opinioni soggettive ed espresse in buona 
fede. Nel caso in cui un oggetto venisse ritenuto falso, NAC annullerà la vendita condotta per conto del 
consegnatario e rimborserà all’acquirente il prezzo di vendita (compreso di IVA, se applicata). L’acquirente 
ha diritto di richiedere tale rimborso entro un periodo di due anni a partire dalla data della vendita all’asta, 
a condizione che abbia avvisato NAC del difetto tramite lettera raccomandata entro cinque giorni dalla sua 
scoperta. 
10. Gli oggetti offerti vengono messi all’asta per conto di terzi o sono di proprietà della casa d’asta. 
L’acquirente (compratore in sede d’asta) non ha il diritto di conoscere l’identità del consegnatario dell’oggetto 
e prende atto che alla casa d’asta potrebbe venir corrisposta dal consegnatario una commissione per la 
vendita.
11. NAC si riserva il diritto di usare fotografie e altre ripresentazioni di oggetti venduti durante l’asta, nelle 
proprie pubblicazioni e sul proprio sito internet per motivi promozionali.
12. Le condizioni sopra menzionate costituiscono parte integrante di ciascun contratto individuale di 
vendita concluso nell’asta. Eventuali modifiche saranno ritenute valide solo se fatte in forma scritta. Nel 
caso in cui una parte delle presenti Condizioni di Vendita non dovesse essere più totalmente conforme alle 
vigenti disposizioni di legge, ciò non avrà effetto sulla validità delle parti restanti. L’unica versione di testo 
delle Condizioni di Vendita che ha valore legale è quella in lingua tedesca.
13. L’asta si svolge sotto la supervisione dei funzionari della città di Zurigo (Stadtammannamt Zurich 
1). L’autorità cooperante, il comune e lo stato sono esonerati da qualsiasi responsabilità circa le azioni del 
banditore. Il rapporto contrattuale fra le parti è regolato in tutti i suoi aspetti dal diritto della Confederazione 
Elvetica. Il luogo d’adempimento è la sede della casa d’aste a Zurigo (8001). Il foro competente è esclusivamente 
quello di Zurigo.
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Please visit our auction online at www.arsclassicacoins.com

Die Auktion erfolgt unter Mitwirkung eines Beamten des Stadtammannamtes Zürich 1. Jede Haftung des 
anwesenden Beamten, der Gemeinde und des Staates für Handlungen des Auktionators entfällt.

Gradi di conservazione 	 Grades of preservation	  	 Erhaltungsgrad	 Degrés de conservation	 Grados de Conservación

Fdc Fior di conio		  Fdc Uncirculated		  Stempelglanz	 Fleur de coin (FDC)		  FDC
Spl Splendido		  Extremely fine		  Vorzüglich		  Superbe			   EBC
BB Bellissimo		  Very fine			   Sehr schön		 Très beau			   MBC
MB Molto bello		  Fine			   Schön		  Beau			   BC

Tuesday, 26 May 2026
15:30 - 20:30                           

Lots 125 - 665

TIME TABLE   
ZEITTAFEL   
ORDRE DE VENTE   
ORDINE DI VENDITA

London – At our premises
32 Davies Street, W1K 4ND London

20 April 2026 – 12 May 2026
Monday to Friday 9:30 – 17:30
Saturday & Sunday by appointment only

EXHIBITIONS
AUSSTELLUNG
EXPOSITION
ESPOSIZIONI

Zurich – At our premises
Schipfe 2, 8001 Zurich

23 May 2026 – 25 May 2026
Monday to Friday 9:30 – 17:30
Saturday & Sunday by appointment only

Zurich – At the Mandarin Oriental Savoy
Poststrasse 12, 8001 Zurich

26 May 2026
10:00 - 18:00



Several advantages are available for our US based clients through NAC USA, LLC – our partnership with 
Shanna Schmidt Numismatics Inc. based in Chicago.

•	 Upon request, our American clients will be able to have their purchases shipped from Chicago. NAC 
USA LLC will import the coins into the US and will take care of all customs formalities.
 
•	 We also offer the possibility to pay directly to our US bank account in US dollars at a fixed exchange 
rate agreed after the sale.
 
•	 If you would like to take advantage of this new service after the auction, please contact us at zurich@
arsclassicacoins.com and we will make the necessary arrangements.
 
•	 US customers wishing to consign coins to either NAC or Naville can contact our Chicago office 
directly via email at usa@arsclassicacoins.com or via phone at 
+1 312 883 8541.

Information for all our Italian clients:

As of 1 July 2025, imports into Italy of works of art, antiques and collectors’ items – 
including coins – are subject to a reduced VAT rate of 5%.
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Decadrachm unsigned work of Euainetos circa 400-390, AR 34 mm, 43.22 g. Charioteer,

Ex NFA 8, 1980, 44 (illustrated on the front cover page); CNG V, 1988, 33; Leu 81, 2001, 113 and Gorny & 
Mosch 257, 2018, 198 sales. From the duplicates of the Boston Museum of Fine Arts and the Warren 
collection.
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Ex Sincona 4, 2011, 4010; Roma Numismatics 3, 2012, 159; Roma Numismatics 5, 2013, 259; Roma 
Numismatics 8, 2014, 426; Roma Numismatics 10, 2015, 333; Roma Numismatics e-23, 2016, 101 and 
Heritage 3046, 2016, 29039 sales.
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Ex Gorny & Mosch sale 232, 2015, 178 and CNG Numismatic Review XLI, 2016, 435871 (illustrated on 
the front cover page).
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Ex Auktionen Münzhandlung Sonntag sale 34, 2021, 19. Privately purchased from Leu in 1971.  
From the Voula hoard of 1911 (IGCH 1167). From the Jameson (1861-1942) and von Aulock (1906-1980) 
collections.
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Ex Leu 42, 1987, 298 and Nomos 24, 2022, 199 sales. From the duplicate of the collection of the Boston 
Museum of Fine Arts, received as a gift of Catharine Page Perkins in 1901.
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Evagoras I, 411-373. Didrachm circa 411-373, AR 20 mm, 6.48 g. Lion crouching r.; above, eagle and in 
exergue, E. Rev. Forepart of lion r. Traité pl. CXXXII, 20. BMC 8. Amandry, Amathonte 127. SilCoinCy 
A7467.

Wroikos, circa 350. Obol circa 350, AR 11 mm, 0.56 g. Head of lion r. Rev. Forepart of lion r., head facing. 
Traité II 1276 and pl. CXXXIII, 17. BMC –. Tziambazis –. Amandry, Amathonte 133B. SNG Copenhagen 4. 
SilCoinCy A4587.

Pumayyaton, 361-312. Hemistater circa 361-312, AV 14 mm, 4.12 g. Heracles advancing r., wearing lion's
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Pumayyaton, 361-312. 1/10 Stater circa 361-312, AV 8 mm, 0.84 g. Head of Heracles r., wearing lion skin

king AB or an uncertain mint in Cyprus circa 490. Siglos circa 490, AR 17 mm, 9.71 g. Gorgoneion
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Demonikos, 388 – 387. Siglos circa 388-387, AR 22 mm, 10.91 g. Athena standing facing, head l.,

Pnytos (?), circa 500-480. Siglos circa 500-480, AR 24 mm, 10.32 g. Bull standing l.; above, solar disk
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Euanthes, circa 450 (?). Siglos circa 450, AR 25 mm, 11.11 g. [e u wa te o se] in Cypriot characters Ram

Evagoras I, 411 – 373. 1/4 stater circa 411-373, AV 12 mm, 2.01 g. u-va-ko-ro in Cypriot characters. Youthful
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Evagoras I, 411 – 373. 1/10 Stater circa 411-373, AV 9 mm, 0.71 g. Bearded head of Heracles r., wearing

Evagoras II, 361 – 351. Stater circa 361-351, AV 17 mm, 8.32 g. EYA Turreted head of Aphrodite l. Rev. BA
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Evagoras II, 361-351. 1/12 Stater circa 361-351, AV 8 mm, 0.69 g. Turreted head of Aphrodite r. Rev. Head

Pnytagoras, 351 – 332. Didrachm circa 351-332, AR 17 mm, 6.97 g.

Pnytagoras, 351 – 332. Tetrobol circa 351-332, AR 13 mm, 2.26 g.
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King Eunostos, circa 310. 1/12 Stater circa 310, AV 9 mm, 0.65 g. Draped head of Aphrodite r., wearing
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Ex Baldwin's sale 37, 2004, 748 (expertly conserved since). Previously privately purchased from Spink.
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Ex Münzen & Medaillen 19, 1959, 431; SKA Fixed Price List 27, 1978, 72; Münzen & Medaillen Deutschland 
GMBH 2, 1998, 121; NGSA 4, 2006, 116 and Triton XXII, 2019, 398 sales. Privately purchased from Freeman 
& Sear in 2009. From the collection of a Northern California Gentleman.
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From a Scandinavian collection.
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Ex Heritage sale 3003, 2012, Shoshana, 20523.
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A superb portrait of fine style and a fabulous reddish tone. Virtually as struck and almost Fdc



216

165
AUCTION



217

165
AUCTION







220

165
AUCTION



221

165
AUCTION



222

165
AUCTION



223

165
AUCTION







226

165
AUCTION



227

165
AUCTION



228

165
AUCTION



229

165
AUCTION



230

165
AUCTION



231

165
AUCTION



232

165
AUCTION



233

165
AUCTION



234

165
AUCTION



235

165
AUCTION



236

165
AUCTION



237

165
AUCTION







240

165
AUCTION



241

165
AUCTION



242

165
AUCTION



243

165
AUCTION



244

165
AUCTION



245

165
AUCTION



246

165
AUCTION



247

165
AUCTION



248

165
AUCTION



249

165
AUCTION



250

165
AUCTION



251

165
AUCTION



252

165
AUCTION



253

165
AUCTION



254

165
AUCTION



255

165
AUCTION



256

165
AUCTION



257

165
AUCTION



258

165
AUCTION



259

165
AUCTION



260

165
AUCTION



261

165
AUCTION



262

165
AUCTION



263

165
AUCTION



264

165
AUCTION



265

165
AUCTION



266

165
AUCTION



267

165
AUCTION



268

165
AUCTION



269

165
AUCTION



270

165
AUCTION



271

165
AUCTION



272

165
AUCTION



273

165
AUCTION



274

165
AUCTION



275

165
AUCTION



276

165
AUCTION



277

165
AUCTION



Bibliography

ACGC

ACIP 

Aes Grave

AIIN 

AJN

Alföldi

Alföldi Caesar

Alram 

Amandry, Amathonte

Amandry, Lédédos 

AMB

AMNG

Anokhin 

Artemision 

Asyut

Atlan 

Attianese , Kroton

Babelon

Babylon, RN 1912

Babelon, Perses

Bahrfeldt

Balcer

Baldwin, Electrum 

Banti 

BAR 

Bastien, Donativa

Bastien, Lyon

Bastien, Magnence

Bateson, Glaux 7 

Bauslaugh, ANSMN 27 

BCD, Akarnanien und Aetolien

BCD, Boiotia

BCD Korinth

C.M. Kraay, Archaic and Classical Greek Coins. London 1976.

L. Villaronga, J. Benages, Ancient Coinage of the Iberian Peninsula. Barcelona 2011.

E.A. Sydenham, Aes Grave. A study of the Cast Coinages of Rome and Central 

Annali dell’Istituto Italiano di Numismatica. Rome 1954-present.

American Journal of Numismatics. American Numismatic Society. New York. 

M.R. Alföldi, Die Constantinische Goldprägung. Mainz 1963.

M.R. Alföldi. Caesar in 44 v. Chr. Antiquitas 3. Bonn 1985.

M. Alram. Nomina Propria Iranica in Nummis. IPNB Vol. 4. Wien 1986.

M. Amandry, Le monnayage d’Amathonte. Amathonte I. Paris 1984.

M. Amandry, Les tétradrachmes frappés à Lébédos” in Kraay-Mørkholm Essays.

Antikenmünzen Basel; Griechische Münzen aus Grossgriechenland und Sizilien. 
Basel 1988

Die antiken Münzen Nord-Griechenlands. Berlin 1898-1935.

V.A. Anokhin. Античные Монеты Северного Причерноморья (Ancient Coins of 
the Northern Black Sea Coast). Kiev 2011

M. Kerschner & K. Konuk. Electrum Coins and Their Archaeological Context: The 
Case of the Artemision of Ephesus in White Gold.

M.J. Price-N. Waggoner, Archaic Greek silver coinage: The Asyut Hoard. London 
1975

S. Atlan, Sidenin Milattan önce V ve IV Yüzyil Sikkeleri Üzerinde Arastirmalar. Ankara 
1967.

P. Attianese. Kroton: Ex Nummis Historia. Settingiano 1992.

E. Babelon, Monnaies de la République Romaine. Paris 1885.

E. Babelon, trouvailles de Tarente (Juin 1911), in RN 1912.

E. Babelon. Les Perses Achéménides. Paris 1893.

M.V. Bahrfeldt, Die Römische Goldmünzenprägung. Halle 1923.

J.M. Balcer, The Early Silver Coinage of Teos, in SNR 47 (1968).

A. Baldwin. The Electrum Coinage of Lampsakos. New York 1914.

A. Banti. I Grandi Bronzi Imperiali. 9 Vols. Florence 1983-1986.

B. Carroccio. Dal basileus Agatocle a Roma: le monetazioni siciliane d’età ellenistica 
(cronologia - iconografia - metrologia). Pelorias 10. Messina 2004.

P. Bastien, Monnaie et Donativa au Bas-Empire, Wetteren 1977.

P. Bastien, Le monnayage de Lyon. Wetteren 1976.

P. Bastien, Le monnayage de Magnence (350-353), Wetteren 1983.

J.D. Bateson, Roman Spintriae in the Hunter Coin Cabinet, Glaux 7. Milan 1989. 

 R. A. Bauslaugh, The Unique Portrait Tetradrachm of Eumenes II, ANSMN 27,

Münzen & Medaillen (Deutschland). Sammlung BCD : Akarnanien und Aetolien. 
Auction 23 (18 October 2007). Stuttgart.

Classical Numismatic Group. The BCD Collection of the Coinage of Boiotia. Triton IX 
Auction, Session 1 (10 January 2006). New York.

Numismatik Lanz. Münzen von Korinth: Sammlung BCD. Auction 105 (26 
November 2001). Munich. 



Bibliography

ACGC

ACIP 

Aes Grave

AIIN 

AJN

Alföldi

Alföldi Caesar

Alram 

Amandry, Amathonte

Amandry, Lédédos 

AMB

AMNG

Anokhin 

Artemision 

Asyut

Atlan 

Attianese , Kroton

Babelon

Babylon, RN 1912

Babelon, Perses

Bahrfeldt

Balcer

Baldwin, Electrum 

Banti 

BAR 

Bastien, Donativa

Bastien, Lyon

Bastien, Magnence

Bateson, Glaux 7 

Bauslaugh, ANSMN 27 

BCD, Akarnanien und Aetolien

BCD, Boiotia

BCD Korinth

C.M. Kraay, Archaic and Classical Greek Coins. London 1976.

L. Villaronga, J. Benages, Ancient Coinage of the Iberian Peninsula. Barcelona 2011.

E.A. Sydenham, Aes Grave. A study of the Cast Coinages of Rome and Central 

Annali dell’Istituto Italiano di Numismatica. Rome 1954-present.

American Journal of Numismatics. American Numismatic Society. New York. 

M.R. Alföldi, Die Constantinische Goldprägung. Mainz 1963.

M.R. Alföldi. Caesar in 44 v. Chr. Antiquitas 3. Bonn 1985.

M. Alram. Nomina Propria Iranica in Nummis. IPNB Vol. 4. Wien 1986.

M. Amandry, Le monnayage d’Amathonte. Amathonte I. Paris 1984.

M. Amandry, Les tétradrachmes frappés à Lébédos” in Kraay-Mørkholm Essays.

Antikenmünzen Basel; Griechische Münzen aus Grossgriechenland und Sizilien. 
Basel 1988

Die antiken Münzen Nord-Griechenlands. Berlin 1898-1935.

V.A. Anokhin. Античные Монеты Северного Причерноморья (Ancient Coins of 
the Northern Black Sea Coast). Kiev 2011

M. Kerschner & K. Konuk. Electrum Coins and Their Archaeological Context: The 
Case of the Artemision of Ephesus in White Gold.

M.J. Price-N. Waggoner, Archaic Greek silver coinage: The Asyut Hoard. London 
1975

S. Atlan, Sidenin Milattan önce V ve IV Yüzyil Sikkeleri Üzerinde Arastirmalar. Ankara 
1967.

P. Attianese. Kroton: Ex Nummis Historia. Settingiano 1992.

E. Babelon, Monnaies de la République Romaine. Paris 1885.

E. Babelon, trouvailles de Tarente (Juin 1911), in RN 1912.

E. Babelon. Les Perses Achéménides. Paris 1893.

M.V. Bahrfeldt, Die Römische Goldmünzenprägung. Halle 1923.

J.M. Balcer, The Early Silver Coinage of Teos, in SNR 47 (1968).

A. Baldwin. The Electrum Coinage of Lampsakos. New York 1914.

A. Banti. I Grandi Bronzi Imperiali. 9 Vols. Florence 1983-1986.

B. Carroccio. Dal basileus Agatocle a Roma: le monetazioni siciliane d’età ellenistica 
(cronologia - iconografia - metrologia). Pelorias 10. Messina 2004.

P. Bastien, Monnaie et Donativa au Bas-Empire, Wetteren 1977.

P. Bastien, Le monnayage de Lyon. Wetteren 1976.

P. Bastien, Le monnayage de Magnence (350-353), Wetteren 1983.

J.D. Bateson, Roman Spintriae in the Hunter Coin Cabinet, Glaux 7. Milan 1989. 

 R. A. Bauslaugh, The Unique Portrait Tetradrachm of Eumenes II, ANSMN 27,

Münzen & Medaillen (Deutschland). Sammlung BCD : Akarnanien und Aetolien. 
Auction 23 (18 October 2007). Stuttgart.

Classical Numismatic Group. The BCD Collection of the Coinage of Boiotia. Triton IX 
Auction, Session 1 (10 January 2006). New York.

Numismatik Lanz. Münzen von Korinth: Sammlung BCD. Auction 105 (26 
November 2001). Munich. 

279



Caccamo Caltabiano

Campana

Campana, CNAI

Cantilena-Carbone 

Carradice, BAR

Carroccio

Casabonne 

CBN

CCO 

CISN

C-N 

CN 

CNP 

Coins, Artists and Tyrants

Coin Hoards

Corpus 

Crawford

CPE 

CSE 

DCA 

de Callataÿ, Guerre 

de Callataÿ, Tenedos

Delbrueck

de Ciccio

de Luynes

De Morgan 

de Nanteuil

Depeyrot

Desneux

Dewing

DO

EC 

M. Caccamo Caltabiano, La monetazione di Messana con le emissioni di Rhegion 
dall’età della tirannide. Berlin 1993.

A. Campana, La monetazione degli insorti Italici durante la guerra sociale (91-87 
A.C.). Modena 1987.

A. Campana, Corpus Nummorum Antiquae Italiae. Zecche Minori.

R. Cantilena, F. Carbone, Poseidonia-Paestum e la sua moneta, Paestum 2015

I. Carradice, Coinage and Administration in the Athenian and Persian 
Empires. British Archaeological Reports 343. Oxford 1987.

B. Carroccio, Le monetazione aurea e argentea di Ierone II. Torino 1994.

O. Casabonne, La Cilicie à l’époque achéménide. Persika 3. Paris 2004.

J.B. Giard, Bibliothèque Nationale, Catalogue des monnaies de l’Empire Romain. 
Paris 1976, 1988, 1998 and 2008.

M.C. Caltabiano, B. Carroccio, & E. Oteri. Siracusa ellenistica: Le monete ‘regali’ di 
Ierone II, della sua famiglia e dei Siracusani. Pelorias 2. Messina. 1997.

Centro Internazionale di Studi Numismatici, Rome.

K. Chryssanthaki-Nagle. L’histoire monetaire d’Abdere en Thrace (VIe s. av. J.-C. – IIe 
s. ap. J.-C.). Melethmata 51. Athens. 2007.

Corpus Nummorum Online. Online database: http://corpus-nummorum.eu

M.R. Viola. Corpus Nummorum Punicorum. Rome 2010.

W.R. Fischer-Bossert, Coins, Artists, and Tyrants: Syracuse in the Time of the 
Peloponnesian War, ANSNS 33. New York 2017.

Coin Hoards, Royal Numismatic Society, London 1975-pres.

J.M. Humphris & D. Delbridge, The Coinage of the Opountian Lokrians. RNSSP 50. 
London 2014.

M.H. Crawford, Roman Republican Coinage. Cambridge 1973.

C.C. Lorber. Coins of the Ptolemaic Empire. 4 vols. New York. 2018-2025.

E.T. Newell-O. Mørkholm, The Coinage of the Western Seleucid Mints from 
Seleucus I to Antiochus III. ANSNS 4 (1977).

E. Cohen, Dated Coins of Antiquity: A comprehensive catalogue of the coins and 
how their numbers came about. Classical Numismatic Group. Lancaster 2011.

F. de Callataÿ,  L’histoire des guerres Mithridatiques vue par les monnaies. Louvain-
La-Neuve 1997.

F. de Callataÿ, Les monnaies hellénistiques en argent de Tenedos, in Essays Price.

R. Delbrueck, Die Munzbildnisse von Maximinus bis Carinus, Berlin 1940.

G. de Ciccio, Gli Aurei siracusani di Cimone e di Eveneto. Roma 1957.

J. Babelon, Catalogue de la Collection de Luynes. Paris 1925.

J. De Morgan. Monnaies orientales: numismatique de la Perse antique. Paris. 1927-
1933

J. Florange – L. Ciani, Collection de monnaies grecques H. de Nanteuil. Paris 1925

G. Depeyrot, Les monnaies d’Or (Diocletian à Constantin I, Constantin II à Zenon). 
Wetteren 1995-1996.

J. Desneux, Les tétradrachmes d’Akanthos in RBN 95 (1949).

L. Mildenberg – S. Hurter, The Dewing Collection of Greek Coins, in ACNAC 6.

P. Grierson – M. Mays, Catalogue of Late Roman Coins in the Dumbarton Oaks 
Collections. Washington, D.C. 1992.

I. Vecchi, Etruscan Coinage. Milan 2012.

BCD Lokris-Phokis 

BCD, Olympia

BCD, Peloponnesos

BCD Thessaly I

BCD Thessaly II

Bellinger, Philippi

Bérend, Denis I 

Bérend, Essays Price 

Betlyon 

Biaggi

Blum

BMC

BMC Vandals

Bodenstedt

Boehringer

Boehringer, Essays Price

Boehringer, Essays Thompson 

Bopearachchi

Boston, MFA

Burgos

Burnett, Enna Hoard

Buttrey, NC 1973

Buttrey, NC 1973 

C

Cahn, Knidos 

Cahn, Naxos

Cahn, Lindos 

Calciati

Calciati, Pegasi

Calicó

Numismatica Ars Classica NAC AG. The BCD Collection, Lokris - Phokis. Auction 55 
(8 October 2010). Zürich.

Leu Numismatics. Coins of Olympia: The BCD Collection. Auction 90 (10 May 2004). 
Zürich.

LHS Numismatics. Coins of Peloponnesos. The BCD Collection. Auction 96, 8-9 May 
2006, Zurich.

Nomos AG. Coins of Thessaly, The BCD Collection. Catalog of public auction 4, 10 
May 2011. Zurich

CNG. Coinage of the Thessaly: The BCD Collection, Auction XV. New York 3 January 
2012.

A. R. Bellinger. Philippi in Macedonia in ANSMN 11 (1964).

D. Bérend, Le monnayage d’or de Syracuse sous Denys, in AIIN 1993.

D. Berénd, De ‘or d’Agathocle, in Essays Price.

J.W. Betlyon, The Coinage and Mints of Phoenicia. The Pre-Alexandrine Period. 
Harvard Semitic Monographs, Vol. 26. Chicago 1982.

The Collection of Roman Gold coins belonging to L. Biaggi (privately printed).

G. Blum, Numismatique d’Antinoos in Journal International d’Archeologie 
Numismatique 16, 1914.

H. Mattingly and R. Carson, A Catalogue of Coins of Roman Empire in the British 
Museum. London 1923-1962.
A Catalogue of Greek coins in the British Museum, London 1873-1927.

W. Wroth, Catalogue of the Coins of the Vandals, Ostrogoths and Lombards and of 
the Empires of Thessalonica, Nicaea and Trebizond in the British Museum. London 
1911.

F. Bodenstedt, Die Elektronmünzen von Phokaia und Mytilene. Tübingen 1981.

C. Boehringer, Die Münzen von Syracus. Berlin 1929.

C. Boehringer, Die Münzgeschichte von Leontini in klassischer Zeit, in Essays Price.

C. Boehringer, Zu Finanzpolitik und Münzpruagung des dionysios von Syracuse. in 
Essays Thompson.

O. Bopearachchi, Monnaies Gréco-Bactriennes et Indo-Grecques. Paris 1991.

A.B. Brett, Catalogue of Greek coins, Boston Museum of Fine Arts. Boston 1955.

A. Burgos, La moneda hispánica desde sus origenes hasta el siglo V. Madrid 1987.

A. Burnett, The Enna Hoard and the Silver Coinage of the Syracusan Democracy, in 
SNR 62 (1983)

T.V. Buttrey, The Morgantina Gold Hoard and the Coinage of Hicetas in NC 1973.

T.V. Buttrey, The Spintriae as a Historical Source in NC 1973.

H. Cohen. Déscription historique des monnaies frappées sous l’Empire Romain. 
Paris 1880-1892.

H.A. Cahn, Knidos - Die Münzen des Sechsten und des Fünften Jahrhunderts v. 
Chr., AMUGS IV. Berlin 1970.

H.A. Cahn, The Coins of the Sicilian City of Naxos. Basel 1940.

H.A. Cahn. Die archaischen Silberstatere von Lindos in Charities. Festschrift E. 
Langlotz. Bonn 1957.

R. Calciati, Corpus Nummorum Siculorum: La Monetazione di Bronzo. 3 vols. Italy 
1983

R. Calciati, Pegasi, 2 vols. Mortara 1990.

X. Calicó, The Roman Aurei. Barcelona 2003.

280



Caccamo Caltabiano

Campana

Campana, CNAI

Cantilena-Carbone 

Carradice, BAR

Carroccio

Casabonne 

CBN

CCO 

CISN

C-N 

CN 

CNP 

Coins, Artists and Tyrants

Coin Hoards

Corpus 

Crawford

CPE 

CSE 

DCA 

de Callataÿ, Guerre 

de Callataÿ, Tenedos

Delbrueck

de Ciccio

de Luynes

De Morgan 

de Nanteuil

Depeyrot

Desneux

Dewing

DO

EC 

M. Caccamo Caltabiano, La monetazione di Messana con le emissioni di Rhegion 
dall’età della tirannide. Berlin 1993.

A. Campana, La monetazione degli insorti Italici durante la guerra sociale (91-87 
A.C.). Modena 1987.

A. Campana, Corpus Nummorum Antiquae Italiae. Zecche Minori.

R. Cantilena, F. Carbone, Poseidonia-Paestum e la sua moneta, Paestum 2015

I. Carradice, Coinage and Administration in the Athenian and Persian 
Empires. British Archaeological Reports 343. Oxford 1987.

B. Carroccio, Le monetazione aurea e argentea di Ierone II. Torino 1994.

O. Casabonne, La Cilicie à l’époque achéménide. Persika 3. Paris 2004.

J.B. Giard, Bibliothèque Nationale, Catalogue des monnaies de l’Empire Romain. 
Paris 1976, 1988, 1998 and 2008.

M.C. Caltabiano, B. Carroccio, & E. Oteri. Siracusa ellenistica: Le monete ‘regali’ di 
Ierone II, della sua famiglia e dei Siracusani. Pelorias 2. Messina. 1997.

Centro Internazionale di Studi Numismatici, Rome.

K. Chryssanthaki-Nagle. L’histoire monetaire d’Abdere en Thrace (VIe s. av. J.-C. – IIe 
s. ap. J.-C.). Melethmata 51. Athens. 2007.

Corpus Nummorum Online. Online database: http://corpus-nummorum.eu

M.R. Viola. Corpus Nummorum Punicorum. Rome 2010.

W.R. Fischer-Bossert, Coins, Artists, and Tyrants: Syracuse in the Time of the 
Peloponnesian War, ANSNS 33. New York 2017.

Coin Hoards, Royal Numismatic Society, London 1975-pres.

J.M. Humphris & D. Delbridge, The Coinage of the Opountian Lokrians. RNSSP 50. 
London 2014.

M.H. Crawford, Roman Republican Coinage. Cambridge 1973.

C.C. Lorber. Coins of the Ptolemaic Empire. 4 vols. New York. 2018-2025.

E.T. Newell-O. Mørkholm, The Coinage of the Western Seleucid Mints from 
Seleucus I to Antiochus III. ANSNS 4 (1977).

E. Cohen, Dated Coins of Antiquity: A comprehensive catalogue of the coins and 
how their numbers came about. Classical Numismatic Group. Lancaster 2011.

F. de Callataÿ,  L’histoire des guerres Mithridatiques vue par les monnaies. Louvain-
La-Neuve 1997.

F. de Callataÿ, Les monnaies hellénistiques en argent de Tenedos, in Essays Price.

R. Delbrueck, Die Munzbildnisse von Maximinus bis Carinus, Berlin 1940.

G. de Ciccio, Gli Aurei siracusani di Cimone e di Eveneto. Roma 1957.

J. Babelon, Catalogue de la Collection de Luynes. Paris 1925.

J. De Morgan. Monnaies orientales: numismatique de la Perse antique. Paris. 1927-
1933

J. Florange – L. Ciani, Collection de monnaies grecques H. de Nanteuil. Paris 1925

G. Depeyrot, Les monnaies d’Or (Diocletian à Constantin I, Constantin II à Zenon). 
Wetteren 1995-1996.

J. Desneux, Les tétradrachmes d’Akanthos in RBN 95 (1949).

L. Mildenberg – S. Hurter, The Dewing Collection of Greek Coins, in ACNAC 6.

P. Grierson – M. Mays, Catalogue of Late Roman Coins in the Dumbarton Oaks 
Collections. Washington, D.C. 1992.

I. Vecchi, Etruscan Coinage. Milan 2012.

BCD Lokris-Phokis 

BCD, Olympia

BCD, Peloponnesos

BCD Thessaly I

BCD Thessaly II

Bellinger, Philippi

Bérend, Denis I 

Bérend, Essays Price 

Betlyon 

Biaggi

Blum

BMC

BMC Vandals

Bodenstedt

Boehringer

Boehringer, Essays Price

Boehringer, Essays Thompson 

Bopearachchi

Boston, MFA

Burgos

Burnett, Enna Hoard

Buttrey, NC 1973

Buttrey, NC 1973 

C

Cahn, Knidos 

Cahn, Naxos

Cahn, Lindos 

Calciati

Calciati, Pegasi

Calicó

Numismatica Ars Classica NAC AG. The BCD Collection, Lokris - Phokis. Auction 55 
(8 October 2010). Zürich.

Leu Numismatics. Coins of Olympia: The BCD Collection. Auction 90 (10 May 2004). 
Zürich.

LHS Numismatics. Coins of Peloponnesos. The BCD Collection. Auction 96, 8-9 May 
2006, Zurich.

Nomos AG. Coins of Thessaly, The BCD Collection. Catalog of public auction 4, 10 
May 2011. Zurich

CNG. Coinage of the Thessaly: The BCD Collection, Auction XV. New York 3 January 
2012.

A. R. Bellinger. Philippi in Macedonia in ANSMN 11 (1964).

D. Bérend, Le monnayage d’or de Syracuse sous Denys, in AIIN 1993.

D. Berénd, De ‘or d’Agathocle, in Essays Price.

J.W. Betlyon, The Coinage and Mints of Phoenicia. The Pre-Alexandrine Period. 
Harvard Semitic Monographs, Vol. 26. Chicago 1982.

The Collection of Roman Gold coins belonging to L. Biaggi (privately printed).

G. Blum, Numismatique d’Antinoos in Journal International d’Archeologie 
Numismatique 16, 1914.

H. Mattingly and R. Carson, A Catalogue of Coins of Roman Empire in the British 
Museum. London 1923-1962.
A Catalogue of Greek coins in the British Museum, London 1873-1927.

W. Wroth, Catalogue of the Coins of the Vandals, Ostrogoths and Lombards and of 
the Empires of Thessalonica, Nicaea and Trebizond in the British Museum. London 
1911.

F. Bodenstedt, Die Elektronmünzen von Phokaia und Mytilene. Tübingen 1981.

C. Boehringer, Die Münzen von Syracus. Berlin 1929.

C. Boehringer, Die Münzgeschichte von Leontini in klassischer Zeit, in Essays Price.

C. Boehringer, Zu Finanzpolitik und Münzpruagung des dionysios von Syracuse. in 
Essays Thompson.

O. Bopearachchi, Monnaies Gréco-Bactriennes et Indo-Grecques. Paris 1991.

A.B. Brett, Catalogue of Greek coins, Boston Museum of Fine Arts. Boston 1955.

A. Burgos, La moneda hispánica desde sus origenes hasta el siglo V. Madrid 1987.

A. Burnett, The Enna Hoard and the Silver Coinage of the Syracusan Democracy, in 
SNR 62 (1983)

T.V. Buttrey, The Morgantina Gold Hoard and the Coinage of Hicetas in NC 1973.

T.V. Buttrey, The Spintriae as a Historical Source in NC 1973.

H. Cohen. Déscription historique des monnaies frappées sous l’Empire Romain. 
Paris 1880-1892.

H.A. Cahn, Knidos - Die Münzen des Sechsten und des Fünften Jahrhunderts v. 
Chr., AMUGS IV. Berlin 1970.

H.A. Cahn, The Coins of the Sicilian City of Naxos. Basel 1940.

H.A. Cahn. Die archaischen Silberstatere von Lindos in Charities. Festschrift E. 
Langlotz. Bonn 1957.

R. Calciati, Corpus Nummorum Siculorum: La Monetazione di Bronzo. 3 vols. Italy 
1983

R. Calciati, Pegasi, 2 vols. Mortara 1990.

X. Calicó, The Roman Aurei. Barcelona 2003.

281



Holt

Hunterian

Hurter 

Hurter, Essays Thompson 

ICC

Ierardi

JAIN 

Jameson

Jenkins, Atti CISN

Jenkins, Essays Robinson

Jenkins, Gela

Jenkins-Lewis

Jenkins, Punic Sicily

JNG 

K&M 

Kagan, NC 1994 

Kent-Hirmer

Kent-Overbeck-Stilow-Hirmer 

King

King, Melanges Bastien 

Kinns, Price 

Klein 

Konuk 

Konuk, Coins 

Konuk, Identities 

Kraay, AMSMG  

Kraay-Hirmer

Kraus

Kroll 

Kunstfreund

F. Holt, Thundering Zeus: The Making of Hellenistic Bactria. Berkeley 1999.

G. MacDonald, Catalogue of Greek Coins in the Hunterian Museum, Glasgow. 3 
Vols. Glasgow 1899-1905.

S. Hurter, Die Didrachmenprägung von Segesta. Bern 2008.

Hurter S., Der Tissaphernes-Fund in Essays Thompson

I. Vecchi, Italian Cast Coinage. London. 2013.

D. Ierardi, The tetradrachms of Agathocles of Syracuse: a preliminary study, ANS 
AJN 7-8.

Journal International d’Archéologie Numismatique. Athens. 1898-1927.

R. Jameson, Collection R. Jameson. Monnaies grecques antiques et impérials 
romaines. 4 Vols. Paris 1913-1932.

G.K Jenkins, The fifth century bronze coins of Gela and Kamarina, in CISN VI (1977).

G.K. Jenkins, The Electrum Coinage at Syracuse, in Essays Robinson.

G.K. Jenkins. The Coinage of Gela. Berlin 1970.

G.K. Lewis – R.B. Lewis. Carthaginian Gold and Electrum Coins. London 1963.

G.K. Jenkins, Coins of Punic Sicily part I, in   SNR 50, 1971.
G.K. Jenkins, Coins of Punic Sicily part II, in SNR 53, 1974.
GK. Jenkins, Coins of Punic Sicily part III, in SNR 56, 1977.
G.K. Jenkins, Coins of Punic Sicily part IV, in SNR 57, 1978.

Jahrbuch für Numismatik und Geldgeschichte. Bayerischen Numismatischen 
Gesellschaft. Munich. 1949-pres.

D.O. Klose & W. Müseler. Die Münzen aus Persepolis von Alexander dem Großen zu 
den Sasaniden. Munich 2008

J. Kagan, An Archaic Greek Coin Hoard from the Eastern Mediterranean and Early 
Cypriot Coinage in NC 154 (1994).

J.P.C. Kent – A. Hirmer, Roman Coins. London 1978.

J.P.C. Kent – B. Overbeck – A.U. Stilow, Die R¼mische Münze. Aufnahmen von Max 
und Albert Hirmer, München 1973

C.E. King, Roman Quinarii from the Republic to Diocletian and the Tetrarchy. 
Oxford 2007

C.E. King. “Fifth century silver coinage in the western Roman Empire: the 
usurpations in Spain and Gaul” in Mélanges Bastien.

P. Kinns. “Two Studies in the Silver Coinage of Magnesia on the Maeander” in Kraay-
Mørkholm Essays.

D. Klein, Eine Sammlung griechischer Kleinmünzen. Nomismata 3. Berlin 1999.

K. Konuk, The Early Coinage of Kaunos, in Essays Price.

K. Konuk. “Coin Legends in Carian” in: I.J. Adiego, ed., The Carian Language (Leiden: 
Brill, 2007).

K. Konuk, Coinage and Identities under the Hekatomnids in O. Henry, ed., 4th 
Century Karia: Defining a Karian Identity under the Hekatomnids (Paris, 2013).

C. Kraay, “Gli stateri a doppio rilievo di Poseidonia,” in AMSMG 8 

C.M. Kraay – M. Hirmer, Greek Coins. New York 1966.

F. F. Kraus, Die Münzen Odovacars und des Ostgotenreiches in Italien. Halle 1928. 

J.H. Kroll, The Greek Coins. The Athenian Agora, vol. XXVI. Princeton 1993.

Bank Leu-M & M. Griechische Münzen aus der Sammlung eines Kunstfreundes. 
Zurich 1974. 

EHC 

Elkins

Elayi – Elayi

Essays Price

Essays Robinson

Essays Thompson 

Evans, NC 1894

Faces of power

Fischer-Bossert

Fischer-Bossert, RBN 2005 

FlorNum 

Gallatin

Gautier 

Giard, Lyon

Gillet

Gitler – Tal 

Gnecchi

Göbl

Gorini 

Grandjean 

Greenwell

Gulbenkian

Haeberlin

Head, Boeotia 

Hendin

Heipp-Tamer 

Hermann

Herzfelder

HGC 

Historia Numorum Italy

HN Online

O. Mørkholm, Early Hellenistic Coinage from the Accession of Alexander the Great 
to the Peace of Apamea. Cambridge 1991.

N. T. Elkins, The Flavian Colosseum Sestertii: Currency or Largess? in NC 2006.

J. Elayi – A.G. Elayi, Le monnayage de la cité phénicienne de Sidon à l’époque perse 
(Ve-IVe s. av. J.C.). Supplément no 11 à Transeuphratène. 2 vols. Paris 2004.

R. Ashton – S. Hurter, Studies in Greek Numismatics in Memory of Martin Jessop 
Price, London 1998.

C.M Kraay – G.K. Jenkins, eds. Essays in Greek Coinage presented to Stanley 
Robinson. Oxford 1968.

Mørkholm - N.M. Waggoner, Greek Numismatics and Archaeology: Essays in Honor 
of Margaret Thompson. Wetteren 1979.

A.J. Evans, Contributions to Sicilian Numismatics, Part I, in NC 1894.

H. Gitler – G. Gambash, Faces of Power: Roman Gold Coins from the Victor A. Adda 
Collection. Zurich-London 2017

W. Fischer-Bossert, Chronologie der Didrachmenprägung von Taranten von 510-
280 v. Chr. Berlin 1999.

W. Fischer-Bossert. “Die Lysimachaeier des Skostokos” in RBN CLI (2005).

H. Nilsson, Ed. Florilegium Numismaticum: Studia in Honorem U. 
Westermark. Stockholm 1992.

A. Gallatin, Syracusan Decadrachms of the Euainetos type. Cambridge 1930.

G. Gautier. Le monnayage en argent de la réforme de Dioclétien. Ausonius Éditions. 
Bordeaux 2021.

J.-B. Giard, Le monnayage de l’atelier de Lyon. Des origines au régne de Caligula, 
Wetteren 1983.

The collection of Greek coins belonging to C. Gillet (privately printed).

H. Gitler & O. Tal. The Coinage of Philistia of the Fifth and Fourth Centuries BC: A 
Study of the Earliest Coins of Palestine. Milan & New York 2006.

F. Gnecchi, I medaglioni romani. Milan 1912.

R. Göbl, Die Münzprägung der Kaiser Valerianus I / Gallienus / Saloninus (253/268) 
MIR 36. Wien 2000.

G. Gorini, La monetazione incusa della Magna Grecia. Milan 1975.

C. Grandjean. Les Messéniens de 370/369 au 1er siècle de notre èr: Monnayages et 
histoire. Paris 2003.

W. Greenwell, The Electrum Coinage of Cyzicus in NC 1887.

E.S.G. Robinson – M.C. Hipólito, A Catalogue of the Calouste Gulbenkian Collection 
of Greek coins, 2 Parts. Lisbon 1971.

E.J. Haeberlin, Aes Grave; Das Schwergeld Roms und Mittelitaliens. Frankfurt 1910.

B.V. Head, On the chronological sequence of the coins of Boeotia. London 1881.

D. Hendin, Guide to Biblical Coins (5th ed.). Nyack 2010.

C. Heipp-Tamer, Die Münzpragung der lykischen Stadt Phaselis in grichischer Zeit. 
Saarbrücker 1993.

F. Herrmann, Die Silbermünzen von Larissa in Thessalien, in ZfN 35 (1925).

H. Herzfelder, Les monnaies d’argent de Rhegion. Paris 1957.

O.D. Hoover, The Handbook of Greek Coinage, vol. 1-12. Lancaster, 2009-2018.

N.K. Rutter, Historia Numorum Italy. London 2001.

Historia Nummorum Online. Online database at hno.huma-num.fr.

282



Holt

Hunterian

Hurter 

Hurter, Essays Thompson 

ICC

Ierardi

JAIN 

Jameson

Jenkins, Atti CISN

Jenkins, Essays Robinson

Jenkins, Gela

Jenkins-Lewis

Jenkins, Punic Sicily

JNG 

K&M 

Kagan, NC 1994 

Kent-Hirmer

Kent-Overbeck-Stilow-Hirmer 

King

King, Melanges Bastien 

Kinns, Price 

Klein 

Konuk 

Konuk, Coins 

Konuk, Identities 

Kraay, AMSMG  

Kraay-Hirmer

Kraus

Kroll 

Kunstfreund

F. Holt, Thundering Zeus: The Making of Hellenistic Bactria. Berkeley 1999.

G. MacDonald, Catalogue of Greek Coins in the Hunterian Museum, Glasgow. 3 
Vols. Glasgow 1899-1905.

S. Hurter, Die Didrachmenprägung von Segesta. Bern 2008.

Hurter S., Der Tissaphernes-Fund in Essays Thompson

I. Vecchi, Italian Cast Coinage. London. 2013.

D. Ierardi, The tetradrachms of Agathocles of Syracuse: a preliminary study, ANS 
AJN 7-8.

Journal International d’Archéologie Numismatique. Athens. 1898-1927.

R. Jameson, Collection R. Jameson. Monnaies grecques antiques et impérials 
romaines. 4 Vols. Paris 1913-1932.

G.K Jenkins, The fifth century bronze coins of Gela and Kamarina, in CISN VI (1977).

G.K. Jenkins, The Electrum Coinage at Syracuse, in Essays Robinson.

G.K. Jenkins. The Coinage of Gela. Berlin 1970.

G.K. Lewis – R.B. Lewis. Carthaginian Gold and Electrum Coins. London 1963.

G.K. Jenkins, Coins of Punic Sicily part I, in   SNR 50, 1971.
G.K. Jenkins, Coins of Punic Sicily part II, in SNR 53, 1974.
GK. Jenkins, Coins of Punic Sicily part III, in SNR 56, 1977.
G.K. Jenkins, Coins of Punic Sicily part IV, in SNR 57, 1978.

Jahrbuch für Numismatik und Geldgeschichte. Bayerischen Numismatischen 
Gesellschaft. Munich. 1949-pres.

D.O. Klose & W. Müseler. Die Münzen aus Persepolis von Alexander dem Großen zu 
den Sasaniden. Munich 2008

J. Kagan, An Archaic Greek Coin Hoard from the Eastern Mediterranean and Early 
Cypriot Coinage in NC 154 (1994).

J.P.C. Kent – A. Hirmer, Roman Coins. London 1978.

J.P.C. Kent – B. Overbeck – A.U. Stilow, Die R¼mische Münze. Aufnahmen von Max 
und Albert Hirmer, München 1973

C.E. King, Roman Quinarii from the Republic to Diocletian and the Tetrarchy. 
Oxford 2007

C.E. King. “Fifth century silver coinage in the western Roman Empire: the 
usurpations in Spain and Gaul” in Mélanges Bastien.

P. Kinns. “Two Studies in the Silver Coinage of Magnesia on the Maeander” in Kraay-
Mørkholm Essays.

D. Klein, Eine Sammlung griechischer Kleinmünzen. Nomismata 3. Berlin 1999.

K. Konuk, The Early Coinage of Kaunos, in Essays Price.

K. Konuk. “Coin Legends in Carian” in: I.J. Adiego, ed., The Carian Language (Leiden: 
Brill, 2007).

K. Konuk, Coinage and Identities under the Hekatomnids in O. Henry, ed., 4th 
Century Karia: Defining a Karian Identity under the Hekatomnids (Paris, 2013).

C. Kraay, “Gli stateri a doppio rilievo di Poseidonia,” in AMSMG 8 

C.M. Kraay – M. Hirmer, Greek Coins. New York 1966.

F. F. Kraus, Die Münzen Odovacars und des Ostgotenreiches in Italien. Halle 1928. 

J.H. Kroll, The Greek Coins. The Athenian Agora, vol. XXVI. Princeton 1993.

Bank Leu-M & M. Griechische Münzen aus der Sammlung eines Kunstfreundes. 
Zurich 1974. 

EHC 

Elkins

Elayi – Elayi

Essays Price

Essays Robinson

Essays Thompson 

Evans, NC 1894

Faces of power

Fischer-Bossert

Fischer-Bossert, RBN 2005 

FlorNum 

Gallatin

Gautier 

Giard, Lyon

Gillet

Gitler – Tal 

Gnecchi

Göbl

Gorini 

Grandjean 

Greenwell

Gulbenkian

Haeberlin

Head, Boeotia 

Hendin

Heipp-Tamer 

Hermann

Herzfelder

HGC 

Historia Numorum Italy

HN Online

O. Mørkholm, Early Hellenistic Coinage from the Accession of Alexander the Great 
to the Peace of Apamea. Cambridge 1991.

N. T. Elkins, The Flavian Colosseum Sestertii: Currency or Largess? in NC 2006.

J. Elayi – A.G. Elayi, Le monnayage de la cité phénicienne de Sidon à l’époque perse 
(Ve-IVe s. av. J.C.). Supplément no 11 à Transeuphratène. 2 vols. Paris 2004.

R. Ashton – S. Hurter, Studies in Greek Numismatics in Memory of Martin Jessop 
Price, London 1998.

C.M Kraay – G.K. Jenkins, eds. Essays in Greek Coinage presented to Stanley 
Robinson. Oxford 1968.

Mørkholm - N.M. Waggoner, Greek Numismatics and Archaeology: Essays in Honor 
of Margaret Thompson. Wetteren 1979.

A.J. Evans, Contributions to Sicilian Numismatics, Part I, in NC 1894.

H. Gitler – G. Gambash, Faces of Power: Roman Gold Coins from the Victor A. Adda 
Collection. Zurich-London 2017

W. Fischer-Bossert, Chronologie der Didrachmenprägung von Taranten von 510-
280 v. Chr. Berlin 1999.

W. Fischer-Bossert. “Die Lysimachaeier des Skostokos” in RBN CLI (2005).

H. Nilsson, Ed. Florilegium Numismaticum: Studia in Honorem U. 
Westermark. Stockholm 1992.

A. Gallatin, Syracusan Decadrachms of the Euainetos type. Cambridge 1930.

G. Gautier. Le monnayage en argent de la réforme de Dioclétien. Ausonius Éditions. 
Bordeaux 2021.

J.-B. Giard, Le monnayage de l’atelier de Lyon. Des origines au régne de Caligula, 
Wetteren 1983.

The collection of Greek coins belonging to C. Gillet (privately printed).

H. Gitler & O. Tal. The Coinage of Philistia of the Fifth and Fourth Centuries BC: A 
Study of the Earliest Coins of Palestine. Milan & New York 2006.

F. Gnecchi, I medaglioni romani. Milan 1912.

R. Göbl, Die Münzprägung der Kaiser Valerianus I / Gallienus / Saloninus (253/268) 
MIR 36. Wien 2000.

G. Gorini, La monetazione incusa della Magna Grecia. Milan 1975.

C. Grandjean. Les Messéniens de 370/369 au 1er siècle de notre èr: Monnayages et 
histoire. Paris 2003.

W. Greenwell, The Electrum Coinage of Cyzicus in NC 1887.

E.S.G. Robinson – M.C. Hipólito, A Catalogue of the Calouste Gulbenkian Collection 
of Greek coins, 2 Parts. Lisbon 1971.

E.J. Haeberlin, Aes Grave; Das Schwergeld Roms und Mittelitaliens. Frankfurt 1910.

B.V. Head, On the chronological sequence of the coins of Boeotia. London 1881.

D. Hendin, Guide to Biblical Coins (5th ed.). Nyack 2010.

C. Heipp-Tamer, Die Münzpragung der lykischen Stadt Phaselis in grichischer Zeit. 
Saarbrücker 1993.

F. Herrmann, Die Silbermünzen von Larissa in Thessalien, in ZfN 35 (1925).

H. Herzfelder, Les monnaies d’argent de Rhegion. Paris 1957.

O.D. Hoover, The Handbook of Greek Coinage, vol. 1-12. Lancaster, 2009-2018.

N.K. Rutter, Historia Numorum Italy. London 2001.

Historia Nummorum Online. Online database at hno.huma-num.fr.

283



MIBE

MIG

Milbank 

Mildenberg, Studies Price

Milne, ANSNM 96 

Mionnet

MIRB

Mitchener

Mittag 

Mørkholm – Zahle

Müller

Müseler, Lykische 

Naville 

NC

Newell

Newell, Tarsos

Nicolet-Pierre, Essays Thompson 

Nicolet-Pierre Cratérophores

Nicolet-Pierre, RN 25

Nicolet-Pierr-Amandry 

Noe-Johnston

Noe, Caulonia

Noeske 

Oakley, ANSMN 27

Perkins 

Peykov 

Pixodarus 

Podalia Hoard 

Pour Denyse

Pozzi

Price

Price, Macedonians 

Price, Mnemata  

W. Hahn – M.A. Metlich, Money of the Incipient Byzantine Empire. Wien 2000.

M. Mitchiner, Indo-Greek and Indo-Scythian Coinage, 9 Vols. London 1975-1976. 

S.R. Milbank, The Coinage of Aegina. ANSNNM 24 (1924).

L. Mildenberg, Money Supply under Artaxerxes IV Ochus, in Essays Price.

J.G. Milne, Colophon and its Coinage in ANSNNM 96 (1941).

T. Mionnet, Description des Médailles antiques, Greques et Romaines. Paris 1806.

W. Hahn, Moneta Imperii Romani Byzantinii. Wien 1989.

M. Mitchiner, Indo-Greek and Indo-Scythian Coinage, 9 Vols. London 1975-1976. 

P.F. Mittag. Römische Medaillons: Caesar bis Hadrian. Franz Steiner Verlag. 
Stuutgart 2010.

O. Mørkholm – J. Zahle, The Coinage of Kheriga, Kherei and Erbbina. Acta 
Archaeologica 47. Copenhagen 1976.

L. Müller, Lysimachus: King of Thrace. Mints and Mint marks. Reprint New York 1966

W. Müseler, Lykische Münzen in europäischen Privatsammlungen. Istanbul 2016

L. Naville, Les monnaies d’or de la Cyrénaïque. Geneva 1951.

The Numismatic Chronicle. Royal Numismatic Society London 1838-present.

E.T. Newell, The Coinage of Demetrius Poliorcetes. London 1927.

E.T. Newell, Tarsos under Alexander, in AJN 52 (1918).

H. Nicolet-Pierre. “Les monnaies des deux derniers satrapes d’Égypte avant la 
conquête d’Alexandre” in Essays Thompson

H. Nicolet-Pierre. “Les cratérophores de Naxos (Cyclades) : émissions monétaires 
d’argent à l’époque hellénistique” in RN 1999.

Nicolet-Pierre, Monnaies archaques d’Athnes sous Pisistrate et les Pisistratides (c. 
545-c. 510), in RN 31 (1983)

H. Nicolet-Pierre-M. Amandry, Le monnaies d’argent de Syros in FlorNum.

S.P. Noe -A. Johnston, The coinage of Metapontum parts 1 and 2. New York 1984.

S.P. Noe, The coinage of Caulonia, in ANSNS 9. New York 1958.

H.C. Noeske, Die Münzen der Ptolemäer. Frankfurt am Main 2000.

J.H. Oakley, The Autonomous wreathed tetradrachms of Kyme, Aeolis, in ANSMN 27

Anonymous. Guide to the Catherine Page Perkins Collection of Greek and Roman 
Coins. Boston 1902.

A. Peykov. Catalogue of the Coins from Thrace. Part I, Tribal and Rulers’ Coinages of 
Thracians, Paeonians, Celts and Scythians, 5th c. B.C. - 1st c. A.D. Veliko Tarnovo. 2011

R.H.J. Ashton, et al. The Pixodarus Hoard in Coin Hoard IX (2002).

N. Olçay & O. Mørkholm, The Coin Hoard from Podalia in NC 1971.

S. Mani Hurter- C. Arnold Biucchi eds, “Pour Denyse” Divertissement 
Numismatiques, Bern 2000. 

Monnaies Grecques Antiques provenant de la Collection de feu le Prof. S. Pozzi, 
Naville, Lucerne 1921.

M.J. Price, The coinage in the name of Alexander the Great and Philip Arrhidaeus. 
London 1991.

M.J. Price, Coins of the Macedonians. London 1974.

M.J. Price, Circulation at Babylon in 323 B.C. in Mnemata: Papers in Memory of 
Nancy M. Waggoner

Lacam

Landvatter

Le Rider

Le Rider, Antioche 

Le Rider, Crete

Lavva, Herakleia 

Lederer 

Lempereur 

Liampi 

Linzalone

Locker-Lampson

Lorber 1992 

Lorber 2008

Lorber, Pour Denyse

LRC

LRBC 

LT 

Lukanc

MAA 

Mamrtoh, Zf, 40 

Mamroth, Zf 42 

Marcellesi 

Markou 

Martin

Mazzini 

May, Abdera

May, Ainos 

May, Damastaion 

McClean

Meadows, Aegina 

MEC I

Metlich

MIB

Lacam, La fin de l’Empire Romain et le monnayage d’or en Italie. Lucerne 1983.

T. Landvatter, The Serapis and Isis Coinage of Ptolemy IV, in AJN 24 (2012).

G. Le Rider, Le monnayage d’argent et d’or de Philippe II. Paris 1977.

G. Le Rider. Antioche de Syrie sous les Séleucides, I: De Seleucos I à Antiochos 
V. Paris. 1999.

G. Le Rider, Monnaies Crétoises du V au I Siécle av J.C., Paris 1966.

S. Lavva, Die Silberprägung von Herakleia am Latmos in Chiron 23 (1993).

P. Lederer. Tetradrachmenprägung von Segesta. Munich 1910

O. Lempereur. Recherches Numismatiques sur L’empereur Pertinax. Corpus du 
monnayage impérial et provincial. Bordeaux 2020.

K. Liampi, Argilos: A Historical and Numismatic Study. Kerma I. Athens 2005.

J. Linzalone, Electrum and the Invention of Coinage, 2011.

E.S.G. Robinson, Catalogue of ancient Greek coins collected by Godfrey Locker 
Lampson. London 1923.

C. Lorber. “The Early Facing Head Drachms of Thessalian Larissa” in FlorNum.

C. Lorber, Thessalian hoards and the coinage of Larissa, in AJN 20 (2008)

C. Lorber, The goats of Aigai, pour Denise, Divertissements Numismatiques, Bern 
2000

P. Grierson – M. Mays, Catalogue of Late Roman Coins in the Dumbarton Oaks 
Collection. Washington, D.C. 1992.

R.A.G. Carson, et al. Late Roman Bronze Coinage. London 1978.

H. de la Tour. Atlas de monnaies Gauloises. Paris 1892.

I. Lukanc, Diocletianus, Der Römische Kaiser aus Dalmatien, Wetteren 1991

J. Alexandropoulos, Les Monnaies de l’Afrique Antique. Toulouse 2000.

A. Mamroth. “Die Silbermünzen des Königs Philippos V. von Makedonien” in ZfN 40 
(1930).

A. Mamroth. “Die Bronzemünzen des Königs Philippos V. von 
Makedonien” in ZfN 42 (1935).

M.-C. Marcellesi, Milet des Hécatomnides à la domination romaine. Milesische 
Forschungen Bd. 3. Mainz 2004.

E. Markou, Les monnaies chypriotes d’or du IVe s. avant J.-C, in Proceedings of the 
13th International Numismatic Congress. Madrid 2005.

P.H. Martin, Die anonymen Münzen des Jahres 68 nach Christus, Mainz 1974.

I.G. Mazzini, Monete Imperiali Romane. Milan 1957-58.

J.M.F. May, The Coinage of Abdera, 540-345 BC. London 1966.

J.M.F. May, Ainos, Its History and Coinage. London 1950.

J.M.F. May. The Coinage of Damastion. London 1939.

S. Grose, Catalogue of the McClean Collection, Fitzwilliam Museum, 3 Vols. 
Cambridge 1923-1929.

A. Meadows, Greek Coinage in the Persian Empire: The Malayer 1934 Hoard 
(IGCH 1790)

P. Grierson – M. Blackburn, Medieval European Coinage. Cambridge 1986.

M.A. Metlich, The coinage of Ostrogoth Italy, London 2004.

W. Hahn, Moneta Imperii Byzantini, 3 Vols. Wien 1973-81.

284



MIBE

MIG

Milbank 

Mildenberg, Studies Price

Milne, ANSNM 96 

Mionnet

MIRB

Mitchener

Mittag 

Mørkholm – Zahle

Müller

Müseler, Lykische 

Naville 

NC

Newell

Newell, Tarsos

Nicolet-Pierre, Essays Thompson 

Nicolet-Pierre Cratérophores

Nicolet-Pierre, RN 25

Nicolet-Pierr-Amandry 

Noe-Johnston

Noe, Caulonia

Noeske 

Oakley, ANSMN 27

Perkins 

Peykov 

Pixodarus 

Podalia Hoard 

Pour Denyse

Pozzi

Price

Price, Macedonians 

Price, Mnemata  

W. Hahn – M.A. Metlich, Money of the Incipient Byzantine Empire. Wien 2000.

M. Mitchiner, Indo-Greek and Indo-Scythian Coinage, 9 Vols. London 1975-1976. 

S.R. Milbank, The Coinage of Aegina. ANSNNM 24 (1924).

L. Mildenberg, Money Supply under Artaxerxes IV Ochus, in Essays Price.

J.G. Milne, Colophon and its Coinage in ANSNNM 96 (1941).

T. Mionnet, Description des Médailles antiques, Greques et Romaines. Paris 1806.

W. Hahn, Moneta Imperii Romani Byzantinii. Wien 1989.

M. Mitchiner, Indo-Greek and Indo-Scythian Coinage, 9 Vols. London 1975-1976. 

P.F. Mittag. Römische Medaillons: Caesar bis Hadrian. Franz Steiner Verlag. 
Stuutgart 2010.

O. Mørkholm – J. Zahle, The Coinage of Kheriga, Kherei and Erbbina. Acta 
Archaeologica 47. Copenhagen 1976.

L. Müller, Lysimachus: King of Thrace. Mints and Mint marks. Reprint New York 1966

W. Müseler, Lykische Münzen in europäischen Privatsammlungen. Istanbul 2016

L. Naville, Les monnaies d’or de la Cyrénaïque. Geneva 1951.

The Numismatic Chronicle. Royal Numismatic Society London 1838-present.

E.T. Newell, The Coinage of Demetrius Poliorcetes. London 1927.

E.T. Newell, Tarsos under Alexander, in AJN 52 (1918).

H. Nicolet-Pierre. “Les monnaies des deux derniers satrapes d’Égypte avant la 
conquête d’Alexandre” in Essays Thompson

H. Nicolet-Pierre. “Les cratérophores de Naxos (Cyclades) : émissions monétaires 
d’argent à l’époque hellénistique” in RN 1999.

Nicolet-Pierre, Monnaies archaques d’Athnes sous Pisistrate et les Pisistratides (c. 
545-c. 510), in RN 31 (1983)

H. Nicolet-Pierre-M. Amandry, Le monnaies d’argent de Syros in FlorNum.

S.P. Noe -A. Johnston, The coinage of Metapontum parts 1 and 2. New York 1984.

S.P. Noe, The coinage of Caulonia, in ANSNS 9. New York 1958.

H.C. Noeske, Die Münzen der Ptolemäer. Frankfurt am Main 2000.

J.H. Oakley, The Autonomous wreathed tetradrachms of Kyme, Aeolis, in ANSMN 27

Anonymous. Guide to the Catherine Page Perkins Collection of Greek and Roman 
Coins. Boston 1902.

A. Peykov. Catalogue of the Coins from Thrace. Part I, Tribal and Rulers’ Coinages of 
Thracians, Paeonians, Celts and Scythians, 5th c. B.C. - 1st c. A.D. Veliko Tarnovo. 2011

R.H.J. Ashton, et al. The Pixodarus Hoard in Coin Hoard IX (2002).

N. Olçay & O. Mørkholm, The Coin Hoard from Podalia in NC 1971.

S. Mani Hurter- C. Arnold Biucchi eds, “Pour Denyse” Divertissement 
Numismatiques, Bern 2000. 

Monnaies Grecques Antiques provenant de la Collection de feu le Prof. S. Pozzi, 
Naville, Lucerne 1921.

M.J. Price, The coinage in the name of Alexander the Great and Philip Arrhidaeus. 
London 1991.

M.J. Price, Coins of the Macedonians. London 1974.

M.J. Price, Circulation at Babylon in 323 B.C. in Mnemata: Papers in Memory of 
Nancy M. Waggoner

285



SilCoinCy 

SMA

SNG

SNR

SNS

Starr

Studia Naster

Stumpf 

Sunrise

Svoronos

Svoronos

Svoronos, Crete

Svoronos, Hellénisme Primitif 

Sydenham

Sydenham Aes Grave

Tatscheva 

Thompson 

Thompson, ANSNS 19

Thompson, Essays Robinson

Thurlow-Vecchi

Toynbee

Traité

Online source, http://kyprioscharacter.eie.gr

E.T. Newell, The Seleucid mint of Antioch, New York 1917.

Sylloge Nummorum Graecorum
 - Alpha Bank. The Alpha Bank collection. Macedonia I: Alexander I- Perseus. 
Athens 2000.
- ANS. American Numismatic Society. New York.
- Ashmolean The Ashmolean Museum. Oxford.
- Berry, The Burton Y Berry Collection, New York 1961-1962.
- BM. The British Museum. Part 1: The Black Sea. London 1993.
- Copenhagen. The Royal Danish Collection. Copenhagen 1942-1977.
 - Delepierre, France Bibliothèque Nationale, Collection Jean et Marie Delepierre. 
Paris 1983.
- Fitzwilliam. Fitzwilliam Museum Cambridge, London. 1940-1958.
- France. Cabinet de Médailles, Bibliothéque Nationale. Paris 1993-2001.  
- Kayhan. Turkey 1, The Muharrem Kayhan Collection. Istanbul-Bordeaux 2002.
 -Keckman. Sylloge Nummorum Graecorum, Finland; The Erkki Keckman 
Collection.
- Levante, E. Levante- Cilicia, Berne 1986.
- Lloyd. The Lloyd Collection. London 1933-1937.
- Lockett. The Lockett collection. London 1938-1949.
- München. Staatliche Münzsammlung. Berlin 1968.
 - Oxford. Sylloge Nummorum Graecorum, Great Britain, Volume V, Ashmolean 
Museum, Oxford. London 1962-69.
- Spaer. Israel I, The Arnold Spaer Collection of Seleucid Coins. Jerusalem 1998.
 - Spencer-Churchill. Sylloge Nummorum Graecorum, Great Britain, Volume I, Part 
I. The Collection of Capt. E.G. Spencer-Churchill, M.C., of Northwick Park. London 
1931.
 -Stancomb. Sylloge Nummorum Graecorum, Great Britain, Volume XI, The William 
Stancomb Collection of Coins of the Black Sea Region. Oxford. 2000.
 - Sweden I.2, Sammlung von Post. Sylloge Nummorum Graecorum, Sweden: 
Sammlung Eric von Post. Stockholm. 1995.
- von Aulock. Sammlung Hans von Aulock. Berlin 1957-1968.

Schweizerische Numismatische Rundschau. Bern.

Sylloge Nummorum Sasanidarum

C.G. Starr, Athenian Coinage 480–449 B.C. Oxford 1970.

Studia Paulo Naster Oblata, Numismatica Antiqua. Leuven 1982.

G.R. Stumpf, Numismatische studien zur chronologie der Römischen statthalter in 
Kleinasien (122 BC-163 AD). Saarbrucken 1991.

Heritage Auctions. The Sunrise Collection of Islamic Coins. Catalogue of public sale, 
7 January 2013. New York.

J. N. Svoronos, Les Monnaies d’Athènes. Munich 1923-26.

J. N. Svoronos, Ta Nomismata tou Kratous ton Ptolemaion. Athens 1984.

J. N. Svoronos, Numismatique de la Crète ancienne. Paris 1890.

J. Svoronos, L’hellénisme primitif de la Macédoine, prouvé par la numismatique et 
l’or du Pangée. Paris and Athens 1919.

A.E. Sydenham, The Coinage of the Roman Republic. London 1952.

A.E. Sydenham, Aes Grave. A study of the cast coinages of Rome and central Italy, 
London 1926.

M. Tatscheva. “ΓETAΣ HΔONEON BAΣIΛEYΣ” in stephanos nomismatikos.

M. Thompson. The New Style Silver Coinage of Athens. ANSNS 10 (1961).

M. Thompson, Alexander’s drachm mints II: Lampsacus and Abydus, in ANSNS 19 
(1991).

M. Thompson, The mints of Lysimachus, in Essays Robinson.

B. Thurlow – I. Vecchi, Italian Cast Coinage. Dorchester 1979.

J.M.C. Toynbee, Roman Medallions. New York 1944.

E. Babelon, Traité de Monnaies Greques et Romaines. Paris 1910-1932.

Prieur

Prospero

Ranieri

Ravel

Ravel, Colts

RBW

Recueil Général

Regling, Sammlung Warren 

RIC

RIN 

Rizzo

RN

Robinson-Clement

Rosen

Rouvier

RPC

RPC Online 

Sacks ANSMN 30

Saedi 

Salinas

Sambon

SC

Schönert-Geiss

Schulte

Schwabacher 

Sear 

Sear Imperators

Seltman

Seltman, ANSNNM 22 

Seltman, Greek Coins 

Seltman, Olympia 

Seyring 

Sheedy

M. Prieur, A Type corpus of the Syro-Phoenician tetradrachms and their fractions 
from 57 BC to AD 253. Lancaster 2000.

The New York Sale. The Prospero Collection: Spectacular Ancient Greek Coins. 
Catalogue of public auction (XXVII), 4 January 2012.

E. Ranieri, La monetazione di Ravenna Antica dal V all’ VIII secolo, Ravenna 2006.

O. Ravel, Les “Poulains” de Corinthe. Basel and London 1936-1948.

O. Ravel, The “Colts” of Ambracia, ANS NNM 37 (1928)

R. Russo. The RBW Collection of Roman Republican Coins. Bologna 2013.

W. Waddington, et al., Recueil Général des Monnaies Grecques d’Asie Mineur, Paris 
1904-1925.

K. Regling, Die griechischen Münzen der Sammlung Warren. Berlin 1906.

The Roman Imperial Coinage. London 1923-2007.

Rivista Italiana de numismatica e scienze affini. Società Numismatica Italiana. 
Milan. 1888-present.

G.E. Rizzo, Monete Greche della Sicilia. Roma 1946.

Révue Numismatique. Société Français de Numismatique. Paris 1836-present. 

D.M. Robinson – M.A. Clement, The Chalcidic Mint and the Excavation Coins found 
in 1928-1934.

N. Waggoner, Early Greek coins from the collection of Jonathan P. Rosen. ACNAC 5. 
New York 1983.

J. Rouvier, Numismatique des Villes de Phoenicie, in JIAN 3-7 (1900-1904).

A. Burnett – M. Amandry, Roman Provincial Coinage. London 1992.

Online database at: http://rpc.ashmus.ox.ac.uk/

K.S. Sacks, The wreathed coins of Aeolian Myrina, in ANSMN 30.

Gyselen, R., ed. New Evidence for Sasanian Numismatics: The Collection of Ahmad 
Saeedi, Leunev 2004.

Le monete delle antiche cittá di Sicilia. Palermo 1867.

A. Sambon, Recherches sur Les Anciennes Monnaies de L’Italie Meridionale, Naples 
1863

A. Houghton – C. Lorber, Seleucid Coins: A Comprehensive Catalog. Lancaster 2002.

E. Schönert-Geiss, Die Münzprägung von Maroneia. Berlin 1987.

B. Schulte, Die Goldprägung der gallischen Kaiser von Potumus bis Tetricus. 
Frankfurt 1983

W. Schwabacher, Die Tetradrachmenprägung von Selinut in MBNG 43 (1925).

D.R. Sear, Byzantine Coins and Their Values 2nd edition. London 1987.

D.R. Sear, The History and Coinage of the Roman Imperators 49-27 BC. London 
1998

C.T. Seltman, Athens, its history and coinage before the Persian invasion. 
Cambridge 1924

C. Seltman, A hoard from Side in ANSNNM 22.

C. Seltman, Greek coins: a history of metallic currency and coinage down to the fall 
of the Hellenistic kingdoms. London 1933.

C.T. Seltman, The Temple Coins of Olympia. Cambridge 1921.

H. Seyrig. Notes on Syrian Coins. ANSNNM 119 (1950).

K.A. Sheedy, The Archaic and Early Classical Coinages of the Cyclades. London 2006

286



SilCoinCy 

SMA

SNG

SNR

SNS

Starr

Studia Naster

Stumpf 

Sunrise

Svoronos

Svoronos

Svoronos, Crete

Svoronos, Hellénisme Primitif 

Sydenham

Sydenham Aes Grave

Tatscheva 

Thompson 

Thompson, ANSNS 19

Thompson, Essays Robinson

Thurlow-Vecchi

Toynbee

Traité

Online source, http://kyprioscharacter.eie.gr

E.T. Newell, The Seleucid mint of Antioch, New York 1917.

Sylloge Nummorum Graecorum
 - Alpha Bank. The Alpha Bank collection. Macedonia I: Alexander I- Perseus. 
Athens 2000.
- ANS. American Numismatic Society. New York.
- Ashmolean The Ashmolean Museum. Oxford.
- Berry, The Burton Y Berry Collection, New York 1961-1962.
- BM. The British Museum. Part 1: The Black Sea. London 1993.
- Copenhagen. The Royal Danish Collection. Copenhagen 1942-1977.
 - Delepierre, France Bibliothèque Nationale, Collection Jean et Marie Delepierre. 
Paris 1983.
- Fitzwilliam. Fitzwilliam Museum Cambridge, London. 1940-1958.
- France. Cabinet de Médailles, Bibliothéque Nationale. Paris 1993-2001.  
- Kayhan. Turkey 1, The Muharrem Kayhan Collection. Istanbul-Bordeaux 2002.
 -Keckman. Sylloge Nummorum Graecorum, Finland; The Erkki Keckman 
Collection.
- Levante, E. Levante- Cilicia, Berne 1986.
- Lloyd. The Lloyd Collection. London 1933-1937.
- Lockett. The Lockett collection. London 1938-1949.
- München. Staatliche Münzsammlung. Berlin 1968.
 - Oxford. Sylloge Nummorum Graecorum, Great Britain, Volume V, Ashmolean 
Museum, Oxford. London 1962-69.
- Spaer. Israel I, The Arnold Spaer Collection of Seleucid Coins. Jerusalem 1998.
 - Spencer-Churchill. Sylloge Nummorum Graecorum, Great Britain, Volume I, Part 
I. The Collection of Capt. E.G. Spencer-Churchill, M.C., of Northwick Park. London 
1931.
 -Stancomb. Sylloge Nummorum Graecorum, Great Britain, Volume XI, The William 
Stancomb Collection of Coins of the Black Sea Region. Oxford. 2000.
 - Sweden I.2, Sammlung von Post. Sylloge Nummorum Graecorum, Sweden: 
Sammlung Eric von Post. Stockholm. 1995.
- von Aulock. Sammlung Hans von Aulock. Berlin 1957-1968.

Schweizerische Numismatische Rundschau. Bern.

Sylloge Nummorum Sasanidarum

C.G. Starr, Athenian Coinage 480–449 B.C. Oxford 1970.

Studia Paulo Naster Oblata, Numismatica Antiqua. Leuven 1982.

G.R. Stumpf, Numismatische studien zur chronologie der Römischen statthalter in 
Kleinasien (122 BC-163 AD). Saarbrucken 1991.

Heritage Auctions. The Sunrise Collection of Islamic Coins. Catalogue of public sale, 
7 January 2013. New York.

J. N. Svoronos, Les Monnaies d’Athènes. Munich 1923-26.

J. N. Svoronos, Ta Nomismata tou Kratous ton Ptolemaion. Athens 1984.

J. N. Svoronos, Numismatique de la Crète ancienne. Paris 1890.

J. Svoronos, L’hellénisme primitif de la Macédoine, prouvé par la numismatique et 
l’or du Pangée. Paris and Athens 1919.

A.E. Sydenham, The Coinage of the Roman Republic. London 1952.

A.E. Sydenham, Aes Grave. A study of the cast coinages of Rome and central Italy, 
London 1926.

M. Tatscheva. “ΓETAΣ HΔONEON BAΣIΛEYΣ” in stephanos nomismatikos.

M. Thompson. The New Style Silver Coinage of Athens. ANSNS 10 (1961).

M. Thompson, Alexander’s drachm mints II: Lampsacus and Abydus, in ANSNS 19 
(1991).

M. Thompson, The mints of Lysimachus, in Essays Robinson.

B. Thurlow – I. Vecchi, Italian Cast Coinage. Dorchester 1979.

J.M.C. Toynbee, Roman Medallions. New York 1944.

E. Babelon, Traité de Monnaies Greques et Romaines. Paris 1910-1932.

Prieur

Prospero

Ranieri

Ravel

Ravel, Colts

RBW

Recueil Général

Regling, Sammlung Warren 

RIC

RIN 

Rizzo

RN

Robinson-Clement

Rosen

Rouvier

RPC

RPC Online 

Sacks ANSMN 30

Saedi 

Salinas

Sambon

SC

Schönert-Geiss

Schulte

Schwabacher 

Sear 

Sear Imperators

Seltman

Seltman, ANSNNM 22 

Seltman, Greek Coins 

Seltman, Olympia 

Seyring 

Sheedy

M. Prieur, A Type corpus of the Syro-Phoenician tetradrachms and their fractions 
from 57 BC to AD 253. Lancaster 2000.

The New York Sale. The Prospero Collection: Spectacular Ancient Greek Coins. 
Catalogue of public auction (XXVII), 4 January 2012.

E. Ranieri, La monetazione di Ravenna Antica dal V all’ VIII secolo, Ravenna 2006.

O. Ravel, Les “Poulains” de Corinthe. Basel and London 1936-1948.

O. Ravel, The “Colts” of Ambracia, ANS NNM 37 (1928)

R. Russo. The RBW Collection of Roman Republican Coins. Bologna 2013.

W. Waddington, et al., Recueil Général des Monnaies Grecques d’Asie Mineur, Paris 
1904-1925.

K. Regling, Die griechischen Münzen der Sammlung Warren. Berlin 1906.

The Roman Imperial Coinage. London 1923-2007.

Rivista Italiana de numismatica e scienze affini. Società Numismatica Italiana. 
Milan. 1888-present.

G.E. Rizzo, Monete Greche della Sicilia. Roma 1946.

Révue Numismatique. Société Français de Numismatique. Paris 1836-present. 

D.M. Robinson – M.A. Clement, The Chalcidic Mint and the Excavation Coins found 
in 1928-1934.

N. Waggoner, Early Greek coins from the collection of Jonathan P. Rosen. ACNAC 5. 
New York 1983.

J. Rouvier, Numismatique des Villes de Phoenicie, in JIAN 3-7 (1900-1904).

A. Burnett – M. Amandry, Roman Provincial Coinage. London 1992.

Online database at: http://rpc.ashmus.ox.ac.uk/

K.S. Sacks, The wreathed coins of Aeolian Myrina, in ANSMN 30.

Gyselen, R., ed. New Evidence for Sasanian Numismatics: The Collection of Ahmad 
Saeedi, Leunev 2004.

Le monete delle antiche cittá di Sicilia. Palermo 1867.

A. Sambon, Recherches sur Les Anciennes Monnaies de L’Italie Meridionale, Naples 
1863

A. Houghton – C. Lorber, Seleucid Coins: A Comprehensive Catalog. Lancaster 2002.

E. Schönert-Geiss, Die Münzprägung von Maroneia. Berlin 1987.

B. Schulte, Die Goldprägung der gallischen Kaiser von Potumus bis Tetricus. 
Frankfurt 1983

W. Schwabacher, Die Tetradrachmenprägung von Selinut in MBNG 43 (1925).

D.R. Sear, Byzantine Coins and Their Values 2nd edition. London 1987.

D.R. Sear, The History and Coinage of the Roman Imperators 49-27 BC. London 
1998

C.T. Seltman, Athens, its history and coinage before the Persian invasion. 
Cambridge 1924

C. Seltman, A hoard from Side in ANSNNM 22.

C. Seltman, Greek coins: a history of metallic currency and coinage down to the fall 
of the Hellenistic kingdoms. London 1933.

C.T. Seltman, The Temple Coins of Olympia. Cambridge 1921.

H. Seyrig. Notes on Syrian Coins. ANSNNM 119 (1950).

K.A. Sheedy, The Archaic and Early Classical Coinages of the Cyclades. London 2006

287



Troxell

Troxell and Spengler ANSMN 15 

Troxell, Winged

Tsangari

Tudeer

Tziambazis

Ulrich-Bansa

Viola 

Vismara

Vlasto

von Fritze

von Fritze, Pergamon 

Von Fritze, ZfN 24 

von Kaenel 

von Kaenel 

Ward

Warren 

Wartenberg 

Weber

Weidauer

West 

Westermark, Akragas 

White Gold 

Williams

Winzer 

Woodward NC 1957

Woodward NC 1961 

Woytek

Woytek Arma et Nummi

WSM 

Zervos, ANSMN 13

ZfN 

H.A. Troxell, Arsinoe’s Non-Era, in ANSMN 28 (1983).

H.A. Troxell and W.F. Spengler, A hoard of early Greek coins from Afghanistan in 
ANSMN 15 (1969)

H.A. Troxell, Winged Carians in Essays Thompson

D.I. Tsangari, Corpus de monnaies d’or, d’argent et de bronze de la confederation 
etolienne, Athenes 2007.

L.O. Tudeer, Die Tetradrachmenprägung von Syrakus in der Periode der 
signierenden Künstler. Berlin 1913.

E. Tziambazis, A Catalogue of the Coins of Cyprus, Larnaca 2002

O. Ulrich-Bansa, Moneta Mediolanensis (352-498). Venice 1949.

M.R. Viola. Corpus Nummorum Punicorum. Rome 2010.

N.Vismara, Monetazione arcaica della Licia. II. Glaux 3. Milano 1989.

O. Ravel, Descriptive catalogue of the collection of Tarantine coins formed by M.P. 
Vlasto. London 1947.

H. von Fritze, Die Elektronprägung von Kyzikos. Berlin 1912.

H. von Fritze, Die Münzen von Pergamon. Berlin 1910.

H. von Fritze, Birytis und die Kabiren auf Münzen in ZfN 24 (1904)

H.-M. von Kaenel. Münzprägung und Münzbildnis des Claudius. AMUGS XI. Berlin. 
1986

H.M. von Kaenel, Britannicus, Agrippina Minor und Nero in Trakien, in SNR 63 1984

Ward J. Ward and G.F. Hill. Greek coins and their parent cities. [John Ward 
Collection] London 1902.

K. Regling. Die griechischen Münzen der Sammlung Warren. Berlin 1906.

U. Wartenberg. “The Alexander-Eagle Hoard: Thessaly 1992” in NC 1997.

L. Forrer, The Weber Collection of Greek Coins, III Vols. London 1922-1929.

L. Weidauer, Probleme de frühen Elektronprägung. Fribourg 1975. 

A.B. West. Fifth and Fourth Century Gold Coins from the Thracian 
Coast. ANSNNM 40 (1929). 

U. Westermark, The coinage of Akragas c. 510-406 BC. Universitatis Upsaliensis

P. van Alfen - U. Wartenberg, eds. White Gold: Studies in Early Electrum Coinage. 
American Numismatic Society. New York 2020.

R.T. Williams, The silver coinage of Velia. London 1992.

Winzer, Antike Portraitmünzen der Perser und Griechen aus vor-hellenistischer 
Zeit (Zeitraum ca. 510-322 v.Chr.) : die frühesten Portraits lebender Menschen von 
Dareios I. bis Alexander III, Hugstetten 2005

A.M. Woodward, The coinage of Pertinax, in NC 1957.

A.M. Woodward, The coinage of Didius Julianus and his family in NC (1961)

B. Woytek, Die Reichsprägung des Kaisers Traianus. Wien 2010.

B. Woytek, Arma et Nummi, Forschungen zur römischen Finanzgeschichte und 
Münzprägung der Jahre 49 bis 42 v. Chr. Wien 2003.

E.T. Newell - O. Mørkholm, The Coinage of the Western Seleucid Mints from 
Seleucus I to Antiochus III. ANSNS 4 (1977).

O. Zervos, The Early Tetradrachms of Ptolemy I, in ANSMN 13. 

Zeitschrift für Numismatik. Berlin 1874-1935.

288



Troxell

Troxell and Spengler ANSMN 15 

Troxell, Winged

Tsangari

Tudeer

Tziambazis

Ulrich-Bansa

Viola 

Vismara

Vlasto

von Fritze

von Fritze, Pergamon 

Von Fritze, ZfN 24 

von Kaenel 

von Kaenel 

Ward

Warren 

Wartenberg 

Weber

Weidauer

West 

Westermark, Akragas 

White Gold 

Williams

Winzer 

Woodward NC 1957

Woodward NC 1961 

Woytek

Woytek Arma et Nummi

WSM 

Zervos, ANSMN 13

ZfN 

H.A. Troxell, Arsinoe’s Non-Era, in ANSMN 28 (1983).

H.A. Troxell and W.F. Spengler, A hoard of early Greek coins from Afghanistan in 
ANSMN 15 (1969)

H.A. Troxell, Winged Carians in Essays Thompson

D.I. Tsangari, Corpus de monnaies d’or, d’argent et de bronze de la confederation 
etolienne, Athenes 2007.

L.O. Tudeer, Die Tetradrachmenprägung von Syrakus in der Periode der 
signierenden Künstler. Berlin 1913.

E. Tziambazis, A Catalogue of the Coins of Cyprus, Larnaca 2002

O. Ulrich-Bansa, Moneta Mediolanensis (352-498). Venice 1949.

M.R. Viola. Corpus Nummorum Punicorum. Rome 2010.

N.Vismara, Monetazione arcaica della Licia. II. Glaux 3. Milano 1989.

O. Ravel, Descriptive catalogue of the collection of Tarantine coins formed by M.P. 
Vlasto. London 1947.

H. von Fritze, Die Elektronprägung von Kyzikos. Berlin 1912.

H. von Fritze, Die Münzen von Pergamon. Berlin 1910.

H. von Fritze, Birytis und die Kabiren auf Münzen in ZfN 24 (1904)

H.-M. von Kaenel. Münzprägung und Münzbildnis des Claudius. AMUGS XI. Berlin. 
1986

H.M. von Kaenel, Britannicus, Agrippina Minor und Nero in Trakien, in SNR 63 1984

Ward J. Ward and G.F. Hill. Greek coins and their parent cities. [John Ward 
Collection] London 1902.

K. Regling. Die griechischen Münzen der Sammlung Warren. Berlin 1906.

U. Wartenberg. “The Alexander-Eagle Hoard: Thessaly 1992” in NC 1997.

L. Forrer, The Weber Collection of Greek Coins, III Vols. London 1922-1929.

L. Weidauer, Probleme de frühen Elektronprägung. Fribourg 1975. 

A.B. West. Fifth and Fourth Century Gold Coins from the Thracian 
Coast. ANSNNM 40 (1929). 

U. Westermark, The coinage of Akragas c. 510-406 BC. Universitatis Upsaliensis

P. van Alfen - U. Wartenberg, eds. White Gold: Studies in Early Electrum Coinage. 
American Numismatic Society. New York 2020.

R.T. Williams, The silver coinage of Velia. London 1992.

Winzer, Antike Portraitmünzen der Perser und Griechen aus vor-hellenistischer 
Zeit (Zeitraum ca. 510-322 v.Chr.) : die frühesten Portraits lebender Menschen von 
Dareios I. bis Alexander III, Hugstetten 2005

A.M. Woodward, The coinage of Pertinax, in NC 1957.

A.M. Woodward, The coinage of Didius Julianus and his family in NC (1961)

B. Woytek, Die Reichsprägung des Kaisers Traianus. Wien 2010.

B. Woytek, Arma et Nummi, Forschungen zur römischen Finanzgeschichte und 
Münzprägung der Jahre 49 bis 42 v. Chr. Wien 2003.

E.T. Newell - O. Mørkholm, The Coinage of the Western Seleucid Mints from 
Seleucus I to Antiochus III. ANSNS 4 (1977).

O. Zervos, The Early Tetradrachms of Ptolemy I, in ANSMN 13. 

Zeitschrift für Numismatik. Berlin 1874-1935.



NUMISMATICA ARS CLASSICA  NAC   AG  
Schipfe 2 Telefon +41 44 261 1703 
CH-8001 Zürich Fax +41 44 261 5324 
eMail: zurich@arsclassicacoins.com 
 
 
Please purchase the following items on my behalf at 
your auction up to the limits indicated below and subject 
to the conditions of sale. 
 
La prego di comprare per mio conto le seguenti monete 
ai limiti indicati, secondo le condizioni di vendita. 
 

Bitte ersteigern Sie für mich an Ihrer Auktion folgende 
Stücke bis zu den von mir angegebenen Limiten und zu 
Ihren Auktionsbedingungen. 
 
Je vous prie d’acheter à votre vente aux enchères les 
pièces suivantes jusqu’aux limites indiquées ci-après et 
selon vos conditions de vente. 
 

 
Name  _________________________________________________________________________________  

Address  _________________________________________________________________________________  

  _________________________________________________________________________________  

Phone no. / eMail  _________________________________________________________________________________  

 
 
If successful, please refer to my shipping instructions: 
  
 
 Please ship by courier (FedEx)                  Please hold lots for pickup 
  
 
 
Date  ________________________________  Signature   ________________________________  
 
 

Lot no. Limit in CHF Observations Lot no. Limit in CHF Observations 

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      
 

 
 
If necessary to obtain the lots you may increase my bids by:  
Sie werden ermächtigt, die Gebote im Bedarfsfall zu überschreiten um: 
Au besoin, je vous autorise d’augmenter mes mises de: 
Se necessario, per ottenere i lotti può aumentare l’offerta del: 

10 % 20 % _____ % 
 

WRITTEN BIDS FORM 
GEBOTSFORMULAR 

 
TO AUCTION: 

 

AUCTION NO: 

290





auction systems

340‘000 CHF –  online, 16:45:29

140‘000 CHF –  online, 16:45:29

Auction 165 | Lot 278

70‘000 CHF

Double decadrachm 310-304, AV 18 mm, 8.48 g. Young male head r., wearing elephant‘s 
scalp headdress; on shoulder, dotted aegis. Rev.  Winged Athena standing r. in battle stance, 
holding shield and about to hurl thunderbolt; to r., owl.  F. Imhoof-Blumer, Die Flügegestalten 
der Athena und Nike auf Münzen, NZ 3, 1871, 4 (note 3: die ältere Literatur) pl. 5, 2.  Evans, NC 

Tetradrachm of the „Wappenmünzen series“ circa 520, AR 26 mm, 17.16 g. Gor-
goneion with open mouth and protruding tongue.  Rev. Facing head and forepaws 
of panther within incuse square. Babelon, Taranto Hoard, RN 1912, 13 (this coin). 

Sestertius 37-41, Æ 37 mm, 
30.47 g. AGRIPPINA M F MAT 
C CAESARIS AVGVSTI  Draped 

170‘000 CHF –  online, 16:45:29

320‘000 CHF  –  online, 16:45:28

160‘000 CHF  –  online, 16:45:28

300‘000 CHF  –  online, 16:45:26

150‘000 CHF  –  online, 16:45:26

Lot 601

Lot 187

Lot 187

Lot 601

Bid 360‘000 CHF

Bid 180‘000 CHF

Bid 75‘000 CHF

Bid 150‘000 CHF

Aureus, Alexandria circa 294-296, AV 20 mm, 5.23 g. DOMITIA – NVS AVG  Laureate head r.  Rev. VICTOI 
– AV – G  Victory advancing l., holding wreath in r. hand and palm branch in l.  C 3 = RIC 5 = J. Lallemand, 
Le Monnayage de Domitius Domitianus in RBN 87, 1 and pl. VI, 11 (these dies).  Faces of Power 555 = 
Calicó 4805 (these dies). Of the highest rarity, the sixth aureus to be known for this ruler and one of only 
3 in private hands. Undoubtedly one of the rarest and most difficult emperors of the entire imperial series 

online, 16:45:29

Auction 165 | Los 480

Join our auction simply and conveniently from home. Our live bidding 

system only requires an up-to-date web browser and works on all  

modern devices such as computers, notebooks, tablets and 

smartphones.

Important: If you have not signed up yet, please note that you have to register and 

get approved as a live bidder at  www.arsclassicacoins.com/biddr/ or at  

www.biddr.com/auctions/nac/ before you can participate in our auctions.

biddr - Live Bidding System

Numismatica Ars Classica:

Numismatica Ars Classica:

Numismatica Ars Classica 

Numismatica Ars Classica








